
Aus dem Inhalt Jahrgang 43 Mittwoch, den 15. August 2012 Nummer 33

Verlag + Druck Linus Wittich KG
online lesen: www.wittich.de

- Anzeige -



Ohmtal-Bote - 2 - Nr. 33/2012

Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
19.08.
Tageseinrichtung AURA im Goldenen Stern in Roßdorf
Dankeschön-Abend der AURA, AURA gGmbH

20.08.
N.N.
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses,

21.08.
N.N.
Sitzung des Bauausschusses

16.08.2012
Schloss Homberg (Ohm)
Treffen Aktiven- und Förderverein Homberger Schloss i.G.

17.08.2012
ab Kappellchen, 13.00 Uhr
Hausfrauenverein Homberg, Wanderung

18.08. und 19.08.2012
Rund ums DGH Maulbach
KSG Maulbach, 2. Dorffest

18.08.2012
Platz unterhalb des Rathauses, Bauernmarkt

18.08. und 19.08.2012
Obst- und Gartenbauverein Gontershausen, Dorffest

18.08.2012
Freiwillige Feuerwehr Deckenbach, Pizzafest

19.08.2012
Freiwillige Feuerwehr Deckenbach, 40 Jahre Jugendfeuerwehr mit Dorffest

19.08.2012
Stadthalle Homberg (Ohm), 10.00 Uhr
Geführte Wanderung „Sagenhaftes Schächerbachtal“

19.08.2012
Sandmühle (bei Regen Stadthalle), 18.00 Uhr,
„Ohm-Sweet-Ohm“ und Silcherchor, Klassisch – Modern – Zeitlos, Evergreens und Klassiker

19.08.2012
Abfahrt 10.00 Uhr, Busfahrt Oberhessenadler/FuFa
Busfahrt zum Spiel Erzgebirge Aue – Eintracht Frankfurt
Anmeldungen bei Jürgen Unzeitig (Tel.: 01 77 784 05 59)
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2. Dorffest
in Maulbach

1188.. ++ 1199.. AAuugguusstt 22001122 •• DDGGHH
SSaammssttaagg,, 1188..88..1122
20.00 Uhr Tanzparty mit "ATLANTIS"

Weinlaube' Cocktailbar'
Weizenbier

14.30 Uhr Kinder-und Showtanzgruppe Kirtorf
Sixteen-for-Carneval / Lollipops

15.00 Uhr Soundkids Maulbach
15.30 Uhr Gardetanzgruppe Maulbach

Jungen-Showtanzgruppe Maulbach

Sonntag,

Jungen-Showtanzgruppe Maulbach
16.00 Uhr Spiel & Spaß für kleine und große Kinder

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen'
sowie Leckeres vom Grill bestens gesorgt!
Für Unterhaltung sorgen die „APPENKRAINER"
und „ATLANTIS"-
- AN ALLEN TAGEN EINTRITT FREI -

10.30 Uhr Gottesdienst
11.30 Uhr Frühschoppen
12.00 Uhr Mittagessen

-Gyros aus der Pfanne- Auf Ihren Besuch freut sich die
KSG Maulbach 1947 e.V.

Samstag Bauernmarkt
in Homberg (Ohm) von 09.00 - 13.00 Uhr
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Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-42
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler/Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568

Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung des Ortsbeirates in Homberg (Ohm)
Eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Homberg (Ohm) findet

am Montag, 20.08.2012, um 19 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Rückbau Fußgängerampel Frankfurter Straße/Friedrich-

straße
TOP 3: Bushaltestelle Rathaus/Frankfurter Straße
TOP 4: Umbau Marktplatz
TOP 5: Informationen betreffend der Verwertung der Grundschu-

le Friedrichstraße sowie des Geländes am alten Bahnhof
TOP 6: Personelle Angelegenheiten
TOP 7: Sonstiges

Dr. Jürgen Burmeister
(Ortsvorsteher)

Kanalsanierungsarbeiten in der Kernstadt
Homberg (Ohm)

Zurzeit werden in verschiedenen Straßenbereichen in der Kernstadt Hom-
berg Kanalsanierungen in geschlossener Bauweise durchgeführt. Dies be-
deutet, dass die Sanierungsarbeiten ohne örtliche Aufgrabung
durchgeführt werden. Die Ausführung erfolgt in erster Linie mittels Robo-
ter und dem Einziehen von Inlinern in die Entwässerungsrohre.
Von der Sanierung betroffen sind hierbei nur öffentliche Kanalsammler-
leitungen. Bei der Durchführung der Arbeiten hat sich gezeigt, dass an
verschiedenen Schachtbauwerken die Zugängigkeit so wie für die Sanie-
rung erforderlich nicht möglich ist. Daher werden an diesen Schachtbau-
werken örtlich begrenzt Umbauarbeiten und Sanierungsarbeiten
vorgenommen. Dies betrifft in der Kernstadt in erster Linie den Fuß- und
Gehweg Am Hohen Tor, ein Teilbereich der Straße Burghain sowie ein
Teilbereich der Frankfurter Straße nähe Hausnummer 105, ebenso ein
Teilbereich der Straße Zum Hohen Berg, im Kreuzungsbereich der Straße
Unterm Oberborn als auch die Straße Am Tiefen Hain, hier im Gehweg-
bereich nahe der Zufahrt zur Stadthalle. Die Ausführung der Arbeiten er-
fordert dabei eine örtlich begrenzte Absperrung der Arbeitsstelle und durch
die Lage im öffentlichen Verkehrsbereich, Gehweg bzw. Fahrbahn auch
eine unvermeidbare Behinderung. Um Kenntnis und Beachtung wird ge-
beten.
Homberg (Ohm), den 03. August 2012

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Überprüfung Grabsteine 2012
Die Friedhofsverwaltung ist verpflichtet, die aufgestellten Grabmale lau-
fend auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen. Diese Überprüfung findet nach
Ende der Frostperiode statt. Die Friedhofsverwaltung der Stadt Homberg
(Ohm) lässt diese Standfestigkeitsprüfung 2012 auf allen städt. Friedhö-
fen in der 33. Kalenderwoche (13.08.2011 - 17.08.2011) durch das Sach-
verständigenbüro Steinbrecher durchführen. Für die Prüfung entstehen
den/dem Nutzungsberechtigten keine Prüfkosten. Die Standsicherheits-
prüfungen der Grabmalanlagen erfolgen nach den Vorgaben der VSG 4.7
unter Verweis auf die Technische Anleitung zur Standsicherheit von Grab-
malanlagen (TA Grabmal-2009) der Deutschen Natursteinakademie, die-
nen der Unfallverhütung und werden von einem Prüfberechtigten
durchgeführt. Nach Abschluss der Prüfung erhalten wir als Auftraggeber
einen detaillierten Prüfbericht in dem das Prüfergebnis der nicht standsi-
cheren Grabmale mit Angabe der jeweiligen aufgebrachten Prüflast do-
kumentiert wird. Alle nicht standsicheren Grabmalanlagen werden zur
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Sicherheit zusätzlich fotografiert, erhalten eine aufgeklebten gelben Warn-
hinweis und sind Bestandteil des Prüfberichts. Die Nutzungsberechtigten
der beanstandeten Grabmalanlagen werden durch uns benachrichtigt.
Homberg (Ohm), 01.08.2012

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

(Prof. Béla Dören)
Bürgermeister

Information für die Fischereiberechtigten
über die Durchführung von Untersuchungen zur Fischfauna im Zuge
der Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie 2000/60/EG
Im Zeitraum von Mitte August 2012 bis Ende Oktober 2012 werden im
Auftrag des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie (HLUG),
Wiesbaden) Elektrobefischungen an hessischen Flüssen und Bächen
auch in dieser Gemeinde durchgeführt. Die Befischungen erfolgen im
Zuge der Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie 2000/60/EG.
Da das HLUG mangels Namen/Adressen nicht alle Berechtigten einzeln
benachrichtigen konnte, erfolgt ergänzend diese Bekanntmachung.
Weitere Informationen können Sie auf der Homepage des HLUG
(www.HLUG.de => Wasser => Fließgewässer - Biologie => Monitoring -
Fische 2012) einsehen, wo nach Abschluss des Vergabeverfahrens ab
etwa 8. August zusätzlich noch die Auftragnehmer der Befischungen ver-
öffentlicht werden sollen.

Antwort zum Leserbrief des HerrnWalter
Linker, Homberg (Ohm)

in der Alsfelder Allgemeinen Zeitung vom
04.08.2012

Sehr geehrter Herr Linker,
vielen Dank für Ihre wohlmeinenden Ratschläge, was in der Stadt Hom-
berg (Ohm) noch weiter verbesserungswürdig wäre und was nicht gut
funktioniert. Ich will Ihren Leserbrief dazu nutzen, Ihnen und vielleicht auch
den geneigten Leser zu einigem, was Sie angesprochen haben die not-
wendigen Informationen zu geben, die Sie sicherlich vermissen.
Gehen wir die von Ihnen angesprochenen Probleme der Reihe nach
durch.
1. Heizungsanlage des Freibades
Bereits seit mehr als zwei Jahren wird der Austausch der Heizung vorbe-
reitet. Gelder sind im Haushalt eingestellt, allerdings erschien es mir prü-
fenswert, ob es nicht gelingen könnte, mit der Firma Kamax auf der
anderen Seite der Ohm eine gemeinsame Lösung zu finden. Dort war
genug Abwärme vorhanden und man brauchte Kühlung. Wir vom Freibad
brauchen die Wärme und so lag es nahe, hier zu überprüfen, ob es nicht
eine sinnvolle Kooperation und Kompensation geben könnte. Leider ist
nach zwei Jahren Planung und Recherche innerhalb der Firma kein Er-
gebnis vorgelegt worden, welches von der Fa. Kamax hätte akzeptiert wer-
den können, um ihren internen Bedürfnissen Rechnung zu tragen.
Der Magistrat hat deshalb in der letzten Sitzung beschlossen, nunmehr
für das Jahr 2013 den Austausch der Heizungsanlage, die letztendlich mit
Strom betrieben wird, zu beauftragen.
Der im Sommer eingetretene Defekt war leider nicht vorhersehbar. Die
Reparatur ist zugegebener Maßen zu langsam in Angriff genommen wor-
den. Allerdings muss man bedenken, dass man für eine Anlage, die man
am Ende des Jahres entsorgen will, bemüht ist, die Reparaturkosten so
gering wie möglich zu halten und somit zunächst der Bauhof versucht
hatte, eine eigene Lösung zu finden.
2.Der Löwenbrunnen auf dem Marktplatz
Der Löwenbrunnen am Rathaus ist natürlich ein Schmuckstück, das
selbstverständlich funktionieren soll. Zunächst hatte ein Dieb eines der
Wasserspeirohre entwendet, welches nun dazu führt, dass wir alle vier
Rohre erneuern müssen. Auch diese sind bereits bestellt. Unabhängig von
diesem Diebstahl ist allerdings auch die alte Pumpenanlage ausgefallen.
Eine Reparatur ist nicht mehr möglich, so dass hier eine neue Anlage be-
reits vor drei Wochen bestellt wurde und die neue Technik erst eingebaut
werden muss.
3. Brunnen in der Marktstraße/Anfahrt Schloss und Brunnen an der

Stadthalle
Beide Brunnen liegen seit Jahren wie Sie geschrieben haben trocken.
Eine Analyse des Zustandes hat ergeben, dass bei beiden Brunnen Pro-
bleme vorhanden sind, die nicht nur in der Wiedereinschaltung oder Re-
paratur der vorhandenen Pumpen liegen.
Der Brunnen an der Auffahrt zum Schloss hat ein Konstruktionsproblem,
das darin liegt, dass die Wassermenge, die oberirdisch zu sehen ist von
dem schönen über dem Brunnen befindlichen Baum und von spielenden
Kindern und Passanten erheblich verunreinigt wird und der Pumpensumpf,
der unterirdisch vorhanden ist, verdreckt. Hier muss eine neue Förderan-
lage beschafft werden, die aus einem anderen Pumpensystem besteht,
welches Verschmutzungen selber zerhäckselt und so nicht kurzfristig ihren
Dienst quittiert.
An der Stadthalle liegt die Problematik ebenfalls in einem Konstruktions-
fehler, weil sich die Pumpe im Keller der Stadthalle befindet und bei Aus-
fall das gesamte Wasser des Brunnens sich in den Keller der Stadthalle
ergießt. Auch hier wird zurzeit nach einer technischen Lösung gesucht,
damit mit einem neuen Pumpensystem auch dieser Brunnen wieder in Be-
rieb genommen werden kann.
4. Pflege der städtischen Grünanlagen

Bereits im späten Frühjahr sind nach dem Ausscheiden einer Halbtags-
kraft in der Grünpflege im Bauhof zwei neue Mitarbeiter für die Grünpflege
vom Magistrat eingestellt worden. Was noch ein wenig dauern wird, ist die
Erarbeitung eines dauerhaften Pflegekonzeptes für die Grünanlagen. Hier
ist es nicht nur notwendig, ein Grünpflegekataster zu pflegen, sondern
auch Vergleichszahlen zu haben, nach denen das Personal eingesetzt
werden kann. Ich bedauere, dass noch nicht überall die durchaus von an-
deren Menschen gelobte Arbeit der neuen jungen Mitarbeiter zu sehen
ist. Ich hoffe aber, dass sich das in Kürze ändert und überall Zufriedenheit
herrschen wird.
5. Gelände am ehemaligen Bahnhof
Sie haben Recht in Bezug auf den Zustand des Gesamtgeländes. Aller-
dings ist hier ein sehr großer Aufwand zu betreiben, um alles wieder in
Ordnung zu bringen und auch hier stellt sich die Frage nach der Nach-
haltigkeit des Zustandes. Deshalb führe ich zurzeit Verhandlungen mit ver-
schiedensten Investoren über die Gesamtgestaltung des Geländes und
auch die Einbindung und Nutzung des Bahnhofsgebäudes. Hierzu wird es
in Kürze im Bau- und Umweltausschuss Informationen über die unter-
schiedlichen Konzeptionen der Investoren geben. Danach müssen wir ent-
scheiden, welchem Konzept insgesamt der Zuschlag erteilt wird. Es geht
hier um eine sinnvolle und ausgewogene Nutzung des Geländes, wozu
sicherlich auch ein Teilhandel benötigt wird, um auf der anderen Seite
dringend benötigte altengerechte Wohnungen bzw. Gebäude, in denen
ein betreutes Wohnen möglich ist, zu errichten.
6. Hunde und ihre Hinterlassenschaften
Das Menschen Hunde oder sonstige Haustiere in ihrer Lebensgemein-
schaft halten, ist gerade im ländlichen Raum durchaus verständlich und
nicht verwerflich. Unabhängig davon werden Sie sich über einen „Haufen“
ärgern. Wenn sie richtig hinsehen, werden Sie feststellen können, dass
wir inzwischen durchaus etwas getan haben. Es befinden sich eine ganze
Reihe von Hundekot-Tüten-Halterungen an den Wegen, die die Stadt auf-
gestellt hat. Das Reinigen und das Kümmern allerdings sollte der Hunde-
besitzer selber übernehmen und kann nicht von städtischer Seite geleistet
werden. Sprechen Sie doch den „Übeltäter“ an. Es ist lediglich eine Frage
der gegenseitigen Rücksicht, wie man sich verhält. Angebote, die Hinter-
lassenschaft zu entsorgen, werden von der Stadt ja zur Verfügung ge-
stellt.
Sehr geehrter Herr Linker, ich hoffe, dass Sie sehen, dass sich doch etwas
tut, auch wenn es nicht immer öffentlich transportiert wird. Es kommt ja
nicht darauf an, was geredet wird, sondern letztendlich, was sich getan
hat und tut. In diesem Sinne haben Sie bitte weiter Vertrauen zu mir und
gerne können Sie auch auf Dinge hinweisen, die ich vielleicht nicht sehe,
obwohl ich auch zu Fuß durch die Stadt gehe.

Prof. Béla Dören
Bürgermeister der Stadt Homberg (Ohm)

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396
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Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils
samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 9:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei ungünstiger Witterung Stunden- oder Tage-
weise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
1446 zu erfahren.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19
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Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 16. August 2012
Herrn Walter Gröb
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Maulbach
Kirtorfer Str. 1

zum 80. Geburtstag am 17. August 2012
Herrn Heinrich Dietz
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Höingen
In der Goldbach 7

zum 92. Geburtstag am 18. August 2012
Frau Erna Schul
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Mühltal 9

zum 91. Geburtstag 18. August 2012
Frau Hildegard Walter
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Wingenhain 4

Homberg (Ohm), den 15. August 2012

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 15. August 2012
Bezirke Homberg,
Praxis Ilse Römer, Brühlweg 10, 35329 Gemünden (Felda),
Gemünden u. Kirtorf: Tel. 06634/274
Samstag, den 18. August 2012
Bezirke Homberg,
Praxis Dr. med. Dieter Ladwig, Berliner Straße 9a,
Gemünden u. Kirtorf: 35315 Homberg (Ohm),Tel. 06633/398
Sonntag, den 19. August 2012
Bezirke Homberg,
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11,
Gemünden u. Kirtorf: 36320 Kirtorf, Tel.06635/9611-0

Mittwoch, den 22. August 2012
Bezirke Homberg,
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11,
Gemünden u. Kirtorf: 36320 Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 15. August 2012
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Donnerstag, den 16. August 2012
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 18
85
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda), Tel.
(06634) 9175 90
Freitag, den 17. August 2012
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 442144
Samstag, den 18. August 2012
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25, 35315
Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
Sonntag, den 19. August 2012
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480
Montag, den 20. August 2012
MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 69
66
Dienstag, den 21. August 2012
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A, 35274 Kirchhain-
Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Mittwoch, den 22. August 2012
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060
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Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von individu-
eller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

16.08.2012
Schloss Homberg (Ohm)
Treffen Aktiven- und Förderverein Homberger Schloss i.G.

17.08.2012
ab Kappellchen, 13.00 Uhr
Hausfrauenverein Homberg, Wanderung

18.08. und 19.08.2012
Rund ums DGH Maulbach
KSG Maulbach, 2. Dorffest

18.08.2012
Platz unterhalb des Rathauses, Bauernmarkt

18.08. und 19.08.2012
Obst- und Gartenbauverein Gontershausen, Dorffest

18.08.2012
Freiwillige Feuerwehr Deckenbach, Pizzafest

19.08.2012
Freiwillige Feuerwehr Deckenbach, 40 Jahre Jugendfeuerwehr mit Dorf-
fest

19.08.2012
Stadthalle Homberg (Ohm), 10.00 Uhr
Geführte Wanderung „Sagenhaftes Schächerbachtal“

19.08.2012
Sandmühle (bei Regen Stadthalle), 18.00 Uhr,
„Ohm-Sweet-Ohm“ und Silcherchor, Klassisch - Modern - Zeitlos, Ever-
greens und Klassiker

19.08.2012
Abfahrt 10.00 Uhr, Busfahrt Oberhessenadler/FuFa
Busfahrt zum Spiel Erzgebirge Aue – Eintracht Frankfurt
Anmeldungen bei Jürgen Unzeitig (Tel.: 01 77 784 05 59)

Vorschläge für das nächste VHS-Semester
Die Volkshochschule Vogelsbergkreis hat die Stadt Homberg (Ohm) und
ihre Bürger um Wünsche und Anregungen für das zukünftige Kurspro-
gramm gebeten. Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgefordert, entspre-
chende Wünsche bei der Stadt Homberg (Ohm) zu äußern, der einfachste
Weg ist per Mail an stadt@homberg.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -

gefährdete, sowie deren Angehörige, in der Ge-
meinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Jugendfeuerwehr Deckenbach
Einladung

Hiermit laden wir die Deckenbacher Bevölkerung am 19.08.2012 zum 40
jährigen Bestehen der Jugendfeuerwehr Deckenbach recht herzlich ein.
Der kleine Festkommers im Feuerwehrgerätehaus beginnt um 13.00 Uhr
und im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen sowie für die Kinder Spiel
und Spaß! Und lassen somit die Veranstaltung mit noch ein paar gemüt-
lichen Stunden ausklingen. Wir die Jugendfeuerwehr Deckenbach und die
freiwillige Feuerwehr Deckenbach freuen uns auf ihren Besuch.

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder
StammWüstenfüchse Homberg (Ohm)

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Aktiven- und Förderverein Homberger
Schloss i.G.

Treffen der Schlossaktivisten
Ammorgigen Donnerstag findet das nächste Treffen des Aktiven- und För-
dervereins in Gründung statt, Beginn ist um 19 Uhr im Schloss. Der in
Kürze zu gründende Verein trifft sich regelmäßig am ersten und dritten
Donnerstag eines Monats, um die Ziele des Vereins zu definieren und des-
sen Gründung vorzubereiten. An den ersten beiden Treffen haben bereits
40 Interessierte teilgenommen. Weitere Mitstreiter sind herzlich willkom-
men, sich der ungezwungenen Runde anzuschließen und bei der Vorbe-
reitung einer Vereinsgründung mitzuwirken. Themen sind diesmal unter
anderem der Sachstand bezüglich der Vereinssatzung und die Einrich-
tung eines Dienstes, der die regelmäßige Öffnung des Schlosses zumin-
dest an Sonntagen sicherstellt.

Eintracht Fan-Club Ohmtaladler Homberg
Busfahrten des Eintracht Fanclubs Ohmtaladler

1989 e.V.
Sonntag, 19.08.12, DFB Pokal, Busfahrt Oberhessenadler/FuFa: Erzge-
birge Aue - Eintracht Frankfurt, Abfahrt Homberg 10 Uhr, Anmeldun-

gen bei Jürgen Unzeitig (Tel. 0177 784 05 59)

Busfahrten, JHV EFC Ohmtaladler und FuFa
Regionalbüro

Homberg (Ohm) (hc)
Die Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen des EFC Ohmtalad-
ler Homberg (Ohm) findet am Freitag, den 14.09.12 um 20 Uhr in der Gast-
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stätte zum Marktbrunnen statt. Nach dem Motto „Der Adler fliegt wieder
erstklassig“ werden die Ohmtaladler, nach einer Zweitligasaison mit vie-
len Busfahrten, auch in der neuen Saison die Frankfurter Eintracht unter-
stützen und Busfahrten unternehmen. Zum Heimspiel gegen den
Hamburger SV am Sonntag, den 16.09.12 (Anstoß: 17.30 Uhr) wird ein
Bus eingesetzt. Abfahrtszeiten für dieses Spiel: Alsfeld - Busparkplatz
Schellengasse 14 Uhr, Kirtorf 14.15 Uhr, Homberg 14.30 Uhr. Auch zum
Heimspiel gegen Borussia Dortmund am Dienstag, den 25.09.12 (An-
stoß: 20 Uhr) ist ein Bus geplant. Abfahrtszeiten für dieses Spiel: Alsfeld
- Busparkplatz Schellengasse 16.30 Uhr, Kirtorf 16.45 Uhr, Homberg 17
Uhr. Die Abfahrtszeiten und weitere Infos findet man auch im Internet unter
www.ohmtaladler.de oder man kann sie bei Jürgen Unzeitig (Tel. 0177
784 05 59) erfahren, der auch die Anmeldungen zu den Fahrten entgegen
nimmt. Die Auswärtsfahrten zur Eintracht werden in dieser Saison über
das FuFa Regionalbüro Homberg organisiert.
Folgende Fahrten sind bis jetzt festgelegt:
Sonntag, 19.08.12 (Anstoß: 16 Uhr): Erzgebirge Aue - Eintracht Frank-
furt (DFB Pokal)
Abfahrtszeiten für dieses Spiel: Gießen - Parkplatz an den Hessenhallen
09.30 Uhr, Homberg - Bushaltestelle Rathaus 10 Uhr, Alsfeld - Buspark-
platz Schellengasse 10.30 Uhr,
Samstag, 01.09.12 (Anstoß: 15.30 Uhr): TSG 1899 Hoffenheim - Ein-
tracht Frankfurt (ausgebucht)
Freitag, 21.09.12 (Anstoß: 20.30 Uhr): 1. FC Nürnberg - Eintracht Frank-
furt
05.-07.10.12 (Termin ist noch nicht festgelegt): Borussia M`gladbach -
Eintracht Frankfurt
Die Abfahrtszeiten, Haltestellen und weitere Infos findet man auch unter
www.oberhessenadler.de und www.ohmtaladler.de.

Regionalbüro von Eintracht Frankfurt in
Homberg eröffnet

Eintracht Frankfurt ist ein Verein mit 16 Abteilungen und mehr als 16000
Mitgliedern. Eine dieser Abteilungen ist die Fan, - und Förderabteilung
(FuFa), die sich vorwiegend um die Belange der zahlreichen Eintracht
Fans kümmert. Mit mehr als 8500 Mitgliedern ist sie die weitaus größte
Abteilung von Eintracht Frankfurt. Um auch regional für die Fans eine An-
laufstelle zu haben und auch direkt vor Ort Aktionen zu veranstalten wurde
vor einiger Zeit das erste Regionalbüro der FuFa eingerichtet. Mit dem
Büroleiter Stefan Schabl (Vorsitzender der Ohmtaladler) wurde somit in
Homberg das Pilotprojekt in der Region Mittel, - und Oberhessen gestar-
tet und könnte bald Vorbild für weitere Regionen in Hessen werden.
Die ersten Aktivitäten umfassen die Ausrichtung von Busfahrten zu den
Auswärtsspielen von Eintracht Frankfurt, die zukünftig direkt vom Regio-
nalbüro organisiert und durchgeführt werden. Hierbei erfolgt eine direkte
Zusammenarbeit mit dem Fanclubverbund Oberhessenadler, welchem 14
Eintracht Fanclubs (EFC) mit über 1200 Mitgliedern aus der Region Ober-
hessen angehören. Auch im Kreis Gießen hat sich kürzlich ein Fanclub-
verbund gegründet (EFC Verbund Mittelhessen, ca. 200 Mitglieder), der
ebenfalls gemeinsam mit dem Regionalbüro in Homberg Fahrten organi-
siert. Als Mitglied der FuFa erhält man z. B. deutliche Vergünstigungen
beim Busfahrpreis zu Auswärtsfahrten (Nach Aue für 10 Euro, nach Hof-
fenheim für 6 Euro). Weiterhin wird für die Mitglieder der FuFa jeweils mitt-
wochs ein kostenfreier Hallenkick in der Top Soccer Halle in Alten Buseck
angeboten. Ebenso sind die Fans von Eintracht Frankfurt zum zeitgleich
stattfinden Eintracht Stammtisch eingeladen.

Der Deutsche Meister von 1959 kommt nach
Homberg

Zu einem echten Highlight kommt es voraussichtlich im Oktober 2012,
wenn die Spieler der Mannschaft des Deutschen Meisters von 1959 ins
Homberger Schloss zu einem lockeren Gesprächsabend kommen. Unter
dem Motto „Tradition zum Anfassen“ wird dieser Abend vom Eintracht
Frankfurt Museum und dem FuFa Regionalbüro erstmals außerhalb von
Frankfurt präsentiert.
Informationen zum neuen Regionalbüro und zu Eintracht Frankfurt gibt es
bei Stefan Schabl, Tel. 01726557953.

Hausfrauenverein Homberg
Monat August 2012

05.08.2012 Sonntag
Wir bieten Kaffee und Kuchen im Schloß an,-Märchen Froschkönig- wer
backt uns dafür Kuchen bitte bei Gertrud Bescheid sagen,Danke

07.08.2012 Dienstag Stammtisch im Marktbrunnen 19.-Uhr
wir kleben das erste Mal Schuhkartons für Weihnachten im
Schuhkarton, wir freuen uns über Hilfe!!! Wer jeden Abend
sagen kann, „ich habe gelebt“ dem bringt jeder Morgen
einen neuen Gewinn!!

15.08.2012 Mittwoch Frühstück im Frankfurter Hof ab 9.00 Uhr
Um glücklich zu sein im Leben, brauchen wir etwas zu ar-
beiten, etwas zu lieben, etwas auf das wir hoffen und et-
was, was wir genießen, tun wir heute!!!!!

17.08.2012 Freitag Wanderung ab Kapellchen 13.00 Uhr
Kaffetrinken in der Hainmühle ab 15.00 Uhr

Ein Wort, das von Herzen kommt, macht
dich drei Winter warm

Homberger Tennis Club e.V.
AbschlussfeierWettkampfsaison

Die diesjährige Wettkampfsaison geht langsam zu Ende. Während die
Damen 40 in der Bezirksoberliga und die Herren 50 in der Verbandsliga
mit jeweils 3:7 Punkten und fünften Plätzen von sechs Mannschaften ihre
Wettbewerbe bereits beendet haben, stehen bei den Damen 50 in der
Hessenliga noch zwei Spiele aus. Am 18.08.2012 um 09:00 Uhr geht es
in Homberg gegen den Nauroder TC und am 25.08.2012 auswärts gegen
den TC Geisenheim. Bisher hat sich die Homberger Mannschaft als Auf-
steiger glänzend geschlagen, mit 6:4 Punkten belegt sie den 3. Platz. Die
verbleibenden Gegner stehen zwar am Tabellenende, aber es wird trotz-
dem schwer werden, weitere Punkte zu sammeln. Wie in jedem Jahr lädt
der Verein am letzten Spieltag, Samstag, den 25.08.2012, zu der Ab-
schlussfeier der Wettkampfsaison ein. Begonnen wird um 13:00 Uhr mit
einem kleinen Turnier (Doppel/Mixed). Gefeiert wird, wenn die Damen-
mannschaft, hoffentlich erfolgreich, von ihrem Auswärtsspiel zurückkehrt.
Eingeladen sind alle aktiven Spieler des Vereins und natürlich alle, die un-
sere Mannschaften als Zuschauer unterstützt haben.

Mixed-Meisterschaften
Am Samstag, den 08.09.2012, finden die Mixed-Meisterschaften statt.
Ausschreibung und Meldeliste hängen im Tennisheim aus.

JFV Ohmtal Homberg e.V.
Übergabe der Trainingsanzüge

Die Trainingsanzüge sind da und wir wollen dies vor Rundenbeginn an
Euch übergeben. Der Termin ist der 19.8.12 im Sportheim in Homberg.
Wir planen pro Mannschaft eine halbe Stunde ein und möchten die Gele-
genheit nutzen die Mannschaften in den neuen Anzügen zusammen zu fo-
tografieren.
Wann: 19.08.2012
Wo: Sportheim Nieder-Ofleiden
G-JuniorenInnen 14:30 - 15:00 Uhr
F-JuniorenInnen 15:00 - 15:30 Uhr
E-JuniorenInnen 15:30 - 16:00 Uhr
D-JuniorenInnen 16:00 - 16:30 Uhr
C-Junioren 16:30 - 17:00 Uhr
B-Junioren 17:00 - 17:30 Uhr
A-Junioren 17:30 - 18:00 Uhr
Bitte bringt den Betrag für die bestellten Trainingssachen mit, und
gebt die Information weiter.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
ADAC/DMV Quad Challenge 2012

Lukas Brandt lässt nichts anbrennen -

2. Tagessieg in Folge und Führung in der Meisterschaft
Am Wochenende fand der 5. Wertungslauf von insgesamt 8 Meister-
schaftsläufen der ADAC-/DMV Quad-Challenge 2012 auf der 550
Meter langen Grasbahn im nordhessischen Melsungen statt. Der
Homberger Nachwuchsfahrer Lukas Brandt gewann zum zweiten mal
in Folge und führt jetzt die Meisterschaft in der Schülerklasse an.

Daniel Hornemann startete auf dem KYMCO-Quad des Teamchefs Heinz
Brandt, der an diesem Wochenende sein erstes Streichresultat in An-
spruch nahm, und konnte nach einer permanenten Leistungssteigerung
den 3. Platz für sich verbuchen und steht jetzt auch in der Meisterschaft
auf Platz 3 der Klasse 1 (Automatik-Quads bis 300 ccm Hubraum). Heinz
Brandt belegt z.Zt. in der Meisterschaft mit 2 Punkten Rückstand den 2.
Platz hinter Patrick Lindner aus Melsungen. Aber bei noch drei zu fah-
renden Rennen sind noch alle Möglichkeiten offen, zumal ja alle Fahrer
ihre zwei schlechtesten Ergebnisse streichen lassen können - gewertet
werden die 6 besten Ergebnisse der gesamten Serie. Somit wird sich die
Meisterschaft erst beim letzten Rennen in Bad Hersfeld entscheiden.
Bernd Schomber belegt mit seiner KYMCO Maxxer 250 Platz 5 der Ta-
geswertung und liegt auch in der Meisterschaft momentan auf Platz 5.

Ohmtal-Bote - 11 - Nr. 33/2012



Ingo Schmidt aus Schadenbach hat dieses Jahr kein Glück mit seinem
vom Quad-Herrmann betreuten und aufbereiteten Kymco-Quad. Bereits in
der zweiten Runde des Pflichttrainings schied er mit Motorschaden aus
und auch in Homberg musste er mit Technischem Defekt vorzeitig aufge-
ben, in Angenrod konnte er nicht an den Start gehen und somit steht er
derzeit mit 8 Meisterschaftspunkten nur auf Platz 10 der Gesamtwertung.
Peter Schmalz aus Homberg liegt in der Klasse 3 (zulassungsfähige
Quads ohne Hubraumbegrenzung) auf einem guten 5. Gesamtrang. In
Anbetracht der leistungsstarken Konkurrenz eine hervorragende Leistung.
In der Jugendklasse ging an diesem Wochenende kein Homberger Fah-
rer an den Start, da Niko Bauer noch in den Ferien ist.
Bereits am kommenden Wochenende geht es weiter mit dem 6. Meister-
schaftslauf. Gestartet wird dann im osthessischen Heringen „am Fuß der
weißen Berge“, hier werden voraussichtlich wieder alle Homberger Quad-
fahrer und auch Quadfahrerinnen am Start sein und versuchen weiter kräf-
tig Punkte zu sammeln. Los geht’s um 9.00 Uhr mit dem Training und um
13.00 Uhr mit den ersten Rennläufen.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

ulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.30h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben,

sich unterhalten und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch
das Ohmtal mit leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrs-
rechtlichen Bestimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verant-
wortung. Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Wanderverein Homberg
Schächerbachtour

Der Wanderverein Homberg/Ohm e.V. hat in seinem Wanderplan für den
19. August die Schächerbachtour stehen. Dieser Wanderweg ist ein zer-
tifizierter Premiumwanderweg und nennt sich „Sagenhaftes Schächer-
bachtal“. Hartmut Kraus, ein Initiator dieses Weges, wird bei dieser Tour
führen und vieles über die alten Geschichten und Sagen berichten kön-
nen. Der Wanderweg geht überwiegend über naturbelassene Wege, vor-
bei an alten Mühlen, Teichen und Quellen. Endziel wird für uns die
Buchholzbrücke sein, Treffpunkt ist am Sonntag den 19.08.2012 um
10.00 Uhr auf dem Stadthallenplatz. “Frisch Auf“

Theaterfreunde Homberg
Die Theaterfreunde Homberg laden interessierte Mitbürger in Homberg und Umgebung recht herzlich ein, in der nächsten Saison 2012/2013 nach-
stehend aufgeführte Opern, Operette, Schauspiele und Tanztheater im Stadttheater Gießen zu besuchen.
Wochentag Datum der Aufführung Aufführung Art der Aufführung
Samstag 27.10.2012 Der Freischütz Oper
Samstag 22.12.2012 Viktoria und ihr Husar Operette
Samstag 26.01.2013 Ihre Version des Spiels Schauspiel
Freitag 08.03.2013 Hemingways Party Tanztheater
Freitag 05.04.2013 Kinder der Sonne Schauspiel
Montag 20.05.2013 Kommilitonen! Oper
Wir fahren mit einem Reisebus der Firma Ragoß, Schwalmstadt, nach Gießen. Der Bus holt uns an unten aufgeführten Haltepunkten ab und wir haben
in Gießen noch genug Zeit, um vorher einzukehren und Kontakt untereinander zu pflegen.
Der Bus fährt bei allen Aufführungen zu den gleichen Zeiten ab und zwar von:
Schweinsberg (oberhalb Kreisel, Gartengeräte Seim) 16:55 Uhr
Ober-Ofleiden Bushaltestelle 17.00 Uhr
Homberg (Ohm) Amtsgericht 17.05 Uhr
Büßfeld Bushaltestelle 17.10 Uhr
Bernsfeld 17.15 Uhr
Die Preise für die Theaterkarten betragen für alle 6 Vorstellungen:
Platzgruppe 1 - 119,00 EUR, Platzgruppe 2 - 105,50 EUR, Platzgruppe 3 - 85,50 EUR und Platzgruppe 4 - 58,50 EUR.
Melden Sie sich bitte bei Frau Ingrid Jockel, Telefon 06633/7513, an. Die Rechnung für die Vorstellungen erhalten Sie direkt vom Theater. Die Bus-
fahrten können erst ermittelt werden, wenn die genaue Teilnehmerzahl feststeht. Beim ersten Theaterbesuch nennen wir Ihnen den genauen Betrag,
den Sie dann überweisen oder bar bezahlen können. Die letzte Saison lagen die Kosten für die 6 Busfahrten bei 40,00 EUR.
Wir freuen uns auf Sie, machen Sie sich einen schönen Theaterabend!
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TSG Deckenbach
40 jähriges Jubiläum der Jugendfeuerwehr De-

ckenbach
Die Jugendfeuerwehr Deckenbach feiert am Sonntag, den 19.08.2012,
ihr 40 jähriges Jubiläum.
Die TSG Deckenbach ist zu diesem Jubiläum eingeladen. Die Mitglieder
treffen uns um 12:45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

Obst-und Gartenbauverein Gontershausen
Dorffest in Gontershausen vom 18. - 19.08.2012
Auch dieses Jahr feiert Gonterhausen wieder sein Dorffest. Am Sams-
tagabend, den 18.08.2012 ab 19:00 Uhr, findet unser Dorfabend statt,
bei welchem wir gemütlich bei Bier, Haxen, Würstchen, Softdrinks etc. fei-
ern wollen.
Am Sonntag, den 19.08.2012, feiern wir unser Backhausfest. Ab 11:00
Uhr gibt es frischen Lohkuchen aus dem Backhaus, ab 15:00 Uhr gibt es
frischen Blechkuchen aus dem Backhaus und ab 14:00 Uhr gibt es auch
in diesem Jahr wieder Unterhaltung für unsere Kinder.
Wir möchten Sie/Euch hiermit ganz herzlich einladen mit uns zu feiern.
Es bietet sich auch geradezu an, wenn Sie/Ihr die Schächerbachtour wan-

dert und ein Päuschen oder einen schönen Abschluss machen möchtet.
Es freuen sich auf Ihr/Euer Kommen
der Obst- und Gartenbauverein sowie die Freiwillige Feuerwehr Gon-
tershausen
Tipp für Fußballbegeisterte: Am Freitag den 17.08.2012 um 19:00 Uhr
findet in der Ortsring-Arena in Gonterhausen das heißeste Derby des Jah-
res statt: Gontershausen Allstars versus Haarhausen. Es wird ein Spiel
und eine Stimmung ähnlich wie OFC gegen SGE erwartet. Auch hier
freuen wir uns auf zahlreiche Fans der Gontershausen Allstars.

Freiwillige Feuerwehr Höingen
Einladung zum Grillfest 2012.

Die FFW Höingen möchte am Sonntag den 2.09.2012 ab 11:00 Uhr alle
Freunde, Helfer und Vereinsmitglieder zum Grillfest am DGH Höingen
einladen.
Für das leibliche Wohl, Spaß und Unterhaltung ist gesorgt.
Auf Euer Kommen freut sich der Vorstand.

Ev. Posaunenchor Maulbach
Montag, 20. August 2012
20 Uhr Übungsstunde



Freiwillige Feuerwehr Deckenbach

KSG Maulbach
2. D O R F F E ST in M A U L B A C H

18. + 19. August 2012

DGH MAULBACH und VORPLATZ
Die KSG Maulbach ist Veranstalter des 2. Dorffestes in Maulbach.

Samstag 18.08.12
20.00 Uhr Tanzparty mit „ATLANTIS“ Weinlaube, Cocktailbar, Wei-

zenbier

Sonntag 19.08.12
10.30 Uhr Gottesdienst
11.30 Uhr Frühschoppen
12.00 Uhr Mittagessen

- u.a. Gyros aus der Pfanne-
14.30 Uhr Kindertanzgruppen
15.30 Uhr Soundkids Maulbach
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, sowie Leckeres vom
Grill bestens gesorgt!
Für Unterhaltung sorgen „Die APPENKRAINER“ und „ATLANTIS“- AN
ALLEN TAGEN EINTITT FREI -
Auf ihren Besuch freut sich die KSG Maulbach 1947 e.V.
Der Vorstand bittet alle Mitglieder der KSG Maulbach beim Auf- und
Abbau tatkräftig mit zu helfen.
Aufbau Samstag ab 10.00 Uhr
Abbau Sonntag ab 21.00 Uhr / Montag ab 09.00 Uhr

Maulbacher Ausflugsgesellschaft
AnkündigungTagesfahrt 2012 der MAG

Unsere Tagesfahrt führt uns in diesem Jahr am 15. September 2012 nach
St.Goar zu »Rhein in Flammen«.
Dort werden wir unter anderem die Burg Rheinfels und das große Feuer-
werk am Rhein besuchen.
Abfahrt ist am Samstag 15.September um ca. 08.30 Uhr beim DGH in
Maulbach.
Um einen Überblick über die Anzahl der Mitfahrer zu bekommen, tragt
euch bitte in die in beiden Maulbacher Gaststätten aushängenden Listen
ein oder meldet euch bei S.Greis (0162/5889108) oder D. Löchel
(06633/9110300).
Ende der Anmeldefrist: 10. September 2012
Natürlich könnt ihr euch auch per email anmelden: Loecheldirk@aol.com

40 Jahre Jugendfeuerwehr
Deckenbach

Ab 12:00 Uhr lädt die Jugendfeuerwehr Deckenbach
anlässlich ihres 40 jährigen Bestehens zur Jubiläumsfeier in
das Feuerwehrgerätehaus ein.
Ab 12:00 Uhr Würstchen und Steaks vom Grill

13:00 Uhr Festkommers im Gerätehaus
14:30 Uhr Kuchenbuffet und Kaffee

Kleine Überraschungen untermahlen das Programm u.a.
Ausstellung von Fahrzeugen auf dem Festplatz.

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Ferienspiele: „Nistkästen bauen“

Am Mittwochnachmittag (08.August) war es wieder soweit:
Bereits zum 3. Mal hatte der Obst- und Gartenbauverein im Rahmen der
Homberger Ferienspiele zum Nistkastenbau eingeladen.
Nachdem die 2 Mädchen und 3 Jungen angekommen waren, ging es nach
kurzer Einführung durch Werner Hanika und Christoph Willsch los.
Die Einzelteile wurden zunächst mit Säge, Bohrer und Schleifpapier be-
arbeitet, bevor sie zusammen genagelt werden konnten. Dabei fiel auf,
dass einige der Kinder recht geschickt mit demWerkzeug umgehen konn-
ten und auch bereitwillig anderen geholfen haben.
Wer seinen Nistkasten fertig hatte, konnte in dicke Hölzer Löcher bohren,
die dann Insekten als Wohnstätte dienen sollen; sogenannte Insektenho-
tels. Zur Erfrischung und Stärkung zwischendurch standen Getränke und
Kekse bereit. Zum Abschluss der bei strahlendem Sonnenschein durch-
geführten Aktion präsentierten die Kinder stolz ihre gelungenen Werke.
Einige wussten auch schon, wo ihr Nistkasten aufgehängt werden soll, um
dann im nächsten Frühjahr fleißige Vogeleltern zu beherbergen.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 14.8.
09.30 UhrSchulanfängergottesdienst in der Ev. Stadtkirche

19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 17.08.
Suchthilfe Vogelsberg:

20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 18.08.
15.00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Eheschließung von

Daniel Kastl und Katharina Weber in der Stadtkirche

19. August 11. Sonntag nach Trinitatis,
11.00 Uhr Sommerkirche in Schadenbach an der Grillhütte

(bei Regen in der Grillhütte)

Montag, 20.8.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung im Gemeindehaus

Dienstag, 21.8.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus
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Sommerkirche in Schadenbach
Am Sonntag, den 19. August, lädt die Kirchengemeinde Schadenbach
ganz herzlich ein zum Sommergottesdienst um 11 Uhr an der Grillhütte in
Schadenbach. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Grillwürstchen,
und kalte Getränke, Kaffee und Kuchen. Bei Regen findet der Gottesdienst
in der Grillhütte statt, nicht, wie zunächst angekündigt, in der Kirche.

Konfirmanden-Tag in Ober-Ofleiden
Am Freitag, den 24. August, findet der diesjährige Konfi-Tag in Ober-Oflei-
den statt. Wer von den Konfirmanden seine Anmeldung und den Beitrag
in Höhe von 4 EUR noch nicht im Pfarramt abgegeben hat, hole dies bitte
umgehend nach!

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für An-
gehörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Sonntag, 19. August 2012 -11. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr 30 (!) in Maulbach: Gottesdienst zur Eröffnung des Dorffestes

(gehalten von Ute Richter aus Eudorf; Kollekte für die ei-
gene Gemeinde)

Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat bis 15. August Pfr. Walter Bern-
beck Billertshausen Tel. 06631 4942; vorn 16. bis 31. August Pfrn. lvlona
Rieg in Kirtorf Tel. 06635 ( 329. Ansprechpartnerin im Kirchenvorstand ist
die stellvertretende Vorsitzende Doris Kehl Tel. 1501.

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Montag, 20.08.12
19.00 Uhr „Singkreis“ im Gemeinderaum in der Wanngasse 9 in Burg-

Gemünden

Dienstag, 21.08.12
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinderaum in der Wann-

gasse 9 in Burg-Gemünden

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 16. August
20 Uhr Posaunenchorprobe in Nieder-Ofleiden

Sonntag, 19. August 11. So. nach Trinitatis
11 Uhr Sommerkirche in Schadenbach (Grillhütte); Text: nach-

folgend

Dienstag, 14. August
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schulanfang, ev. Stadt-

kirche Homberg

Sommerkirche in Schadenbach
Wir laden ein zur dritten und letzten Sommerkirche in diesem Jahr. Gast-
geberin ist die ev. Kirchengemeinde Schadenbach. Der Gottesdienst im
Freien findet am Sonntag, den 19. August um 11 Uhr an der Grillhütte des
Dorfes statt. Ein Schild in der Ortsmitte wird auf den Veranstaltungsort
hinweisen. Nach dem Gottesdienst laden die Schadenbacher zu einem
einfachen Mittagessen mit Grillwürstchen, kalten Getränken, Kaffee und
Kuchen ein. Bei Regen findet der Gottesdienst am gleichen Ort in der ge-
räumigen Grillhütte statt (anders als im Gemeindebrief und auf Plakaten
angekündigt: nicht in der Kirche).
An der Grillhütte sind keine Parkplätze. Gehbehinderte können aber mit
dem Auto bis zur Hütte gebracht werden. Wir bitten alle, die mit dem Auto
anreisen, ihren Wagen im Dorf abzustellen. Der Fußweg zur Grillhütte ist
kurz und beträgt ca. 5 Minuten.
Wir laden unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der Region herzlich
ein, mit uns zusammen draußen in der Natur Gottesdienst zu feiern.

Gemeindeausflug in den Rheingau
Am Sonntag, den 26. August, führt uns unser diesjähriger Gemeindeaus-
flug in den Rheingau zum Kloster Eberbach und anschließend in den Tau-
nus in den Kurort Schlangenbad. Das sind die Abfahrtszeiten des Busses:
07.30 Uhr Deckenbach (Bushaltestelle)
07.35 Uhr Schadenbach (Bushaltestelle)
07.40 Uhr Büßfeld (Bushaltestelle an der Kirche)
07.50 Uhr Homberg (Bushaltestelle am Sportplatz)
In diesen Tagen gehen die Speisekarten für Mittag- und Abendessen an
die Fahrtteilnehmer. Wir bitten um Meldung der Wahl bis zum Montag,
den 20. August im Pfarramt (Tel. 314 und 7736).
Bürozeiten: Montag 9.30 - 12 Uhr

Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Sonntag, 19. August 2012 -11. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr 30 (!) in Maulbach: Gottesdienst zur Eröffnung des Dorffestes

(gehalten von Ute Richter aus Eudorf; Kollekte für die ei-
gene Gemeinde)

Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht irrt Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat bis 15. August Pfr. Walter Bern-
beck Billertshausen Tel. 06631 [1I921.2; vom 16. bis 31. August Pfrn.
Mona Rieg Kirtorf Tel. 06635 f 329. Ansprechpartnerin im Kirchenvorstand
ist die stellvertretende Vorsitzende Maritta Bernhard Tel. 7710.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 14.8.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Donnerstag, 16. August
14.30 Uhr Bibelkreis bei Fam. Kratz in Ehringshausen

Samstag, 18.8.
16.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Sonntag, 19. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 UhrFestgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Feier des Hl.
Abendmahles in Ermenrod, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde

Montag, 20.8.
15.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Dienstag, 21.8.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Mittwoch, 22.8.
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Kirche in Ehringshau-

sen

Samstag, 25.8.
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen
16.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Sonntag, 26. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Sonntag, 19. August 2012 -11. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr 30 (!) Gottesdienst zur Eröffnung des Dorffestes (gehalten

von Ute Richter aus Eudorf; Kollekte für die eigene Ge-
meinde)

Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat bis 15. August Pfr. Walter Bern-
beck in Billertshausen Tel. 06631 4942; vom 16. bis 31. August Pfrn.
Iviona Rieg in Kirtorf Tel. 06635 ( 329. Ansprechpartner im Kirchenvor-
stand ist der stellvertretende Vorsitzende Ottmar Grün Tel. 5455.
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Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Sonntag, 19.08.12
09.30 Uhr Gottesdienst m. Taufe in Nieder-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst in Elpenrod

Montag, 20.08.12
19.00 Uhr „Singkreis“ im Gemeinderaum in der Wanngasse 9 in Burg-

Gemünden

Kirchengemeinden Ober- Ofleiden/Gonters-
hausen, Nieder-Ofleiden, Haarhausen

Freitag, 17. August
15.00 Uhr Gottesdienst anläßlich der Eheschließung von Sandra

Schmidt und Thomas Marks in Nieder-Ofleiden
22.00 Uhr Kino-Kirche in Ober-Ofleiden
Am Freitag, 17.08., ist wieder Kino-Kirche in der St. Martin-Kirche in Ober-
Ofleiden. Gezeigt wird an diesem Abend ein Film über das Leben des
amerikanischen Country-Musikers Johnny Cash. Der „Man in Black“ lebte
sein Leben auf der Rasierklinge. Der Alkohol drohte sein Leben völlig zu
zerstören. Legendär wurde sein Konzert im Knast, jenem Ort, den er selbst
aus der Sicht einer Zelle erleben musste. Doch er wurde zum Idol des klei-
nen Mannes, weil er die Abgründe des Lebens aus eigener Erfahrung
kannte. Mit Hilfe seiner Frau, der Sängerin June Carter, bekam er sein
Leben wieder in den Griff.
Das Sommer-Nacht-Kino beginnt wieder um 22.00 Uhr in der St. Martin-
Kirche Ober-Ofleiden mit einer kurzen thematischen Einführung von Pfar-
rer Passarge und Livemusik zu Beginn und zum Abschluss des Filmes.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird am Ausgang gebeten.
Ein weiterer Sommernacht-Filmabend ist für den 21.09. geplant.

Samstag, 18. August
09.00 Uhr Konfi-Tag

Sonntag, 19. August
10.00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest in Gontershausen
11.00 Uhr Sommerkirche in Schadenbach an der Grillhütte, der Got-

tesdienst findet auch bei Regenwetter in der Grillhütte
statt! Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herz-
lich zu Grillwürstchen, kalten Getränken, Kaffee und Ku-
chen ein.

Pfarrer Passarge befindet sich bis einschließlich 16. August in Urlaub, Ver-
tretung in dringenden Fällen hat das Pfarramt in Homberg, Tel. 06633/314.
Das Pfarrbüro ist in dieser Woche Dienstag vormittag und Mittwoch nach-
mittag besetzt.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste undTermine in der Kirche „St.

Matthias“ Homberg
Mittwoch, 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel Hochfest
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

Donnerstag, 16.08. Hl. Stephan von Ungarn
18.30 Uhr Gebetskreis

Sonntag, 19.08. 20. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste undTermine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 19.08. 20. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste undTermine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Freitag 17.08. Jutta v. Arnstein
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im Haus am Gleenbach

Samstag, 18.08. Helene
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 347,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de
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ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.



Erleben Sie das Mardorfer Kartoffelfest

Beginn :Samstag, 08.September 2012 um 17:00 Uhr

Grillhütte Mardorf

Veranstalter : MGV – Mardorf



Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf

Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden. Batterien können Sie übrigens auch bei der
Sondermüll-Kleinmengensammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“
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Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Astschnitt
(ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen, unver-
mischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Gleicher-
maßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie
Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt sind
von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewiesen!
Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompostie-
rungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Amöneburger Museum ist jährlich vom 15. April bis 15. November an
jedem ersten und dritten Sonntag des Monats für den allgemeinen Be-
suchsverkehr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Das Gewerbeamt informiert
Aus gegebenem Anlass informieren wir alle Vereine und Institutionen vor
unseriösen Angeboten der „Gewerbeauskunft-Zentrale.de“
Momentan verschickt die GWE Wirtschaftsinformations GmbH aus Düs-
seldorf ein Schreiben auf Umweltpapier an Vereine, Gewerbetreibende,
Bürgerhäuser und sonstige Organisationen und macht ein Eintragungs-
angebot für das Internet zur Empfehlung des Betriebes.
Das Schreiben sieht absichtlich recht amtlich aus, weil man aufgefordert
wird, die bereits eingedruckten Daten zu überprüfen und das Formular un-
terschrieben zurück zu senden. Mit einer Unterschrift kommt ein Vertrag
zustande. Im Internet werden unter www.gewerbeauskunft-zentrale.de die
Daten veröffentlicht und für diese Dienstleistung zahlt man dann 39,85
Euro im Monat. Dieser Hinweis steht ganz kleingedruckt in der Leis-
tungsübersicht. Der Vertrag ist dann für zwei Jahre verbindlich abge-
schlossen. In Fett gedruckt, und daher missverständlich, steht allerdings
auf dem Schreiben, dass die Rückantwort per Fax (und nur die) gebüh-
renfrei ist. Jeder sollte wissen, dass ein Fax sowieso keine Gebühren kos-
tet. Wir warnen dringend davor diese Schreiben zu beachten und
empfehlen keine Zahlungen zu leisten. Das Gewerbeamt der Stadt Amö-
neburg (und andere Kommunen) informieren über jede Gewerbetätigkeit
und deren Erfassung automatisch alle weiteren Behörden, die gesetzlich
eine Information erhalten müssen.
Empfehlung Ihres Gewerbeamtes:
Schreiben unbeantwortet in den Papierkorb

Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Donnerstag, 16.08.2012, in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurts-
hausen sowie am Freitag, 17.08.2012 in Mardorf und Roßdorf abgeholt.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Freitag, 17.08.2012 in Amöneburg. Rüdigheim
und Mardorf, sowie am Dienstag, 21.08.2012 in Roßdorf abgefahren.

Kompost
wird am Montag, 20.08.2012 in Amöneburg und Rüdigheim, am Dienstag,
21.08.2012 in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch, 22.08.2012
in Roßdorf abgefahren.

Abfuhr der „Gelben Säcke“
Die Stadtverwaltung erreichen immer wieder Beschwerden über nicht ab-
geholte „Gelbe Säcke“.
Dies möchten wir erneut zum Anlass nehmen und darauf hinweisen, dass
der „Gelbe Sack“ als Sammelsystem keine Einrichtung der Stadt oder des
Landkreises ist, sondern des Unternehmens Duales System Deutschland
(DSD). Das DSD organisiert die Rücknahme und Verwertung von Ver-
kaufsverpackungen und beauftragt auch die Firmen, die die „Gelben
Säcke“ abholen.
In der Stadt Amöneburg ist dafür die Fa. SITA zuständig.
Bei allen Fragen, die mit dem „Gelben Sack“ zu tun haben und bei Be-
schwerden (insbesondere bei nicht abgeholten Säcken) wenden Sie sich
bitte an die kostenlose Servicenummer der Fa. SITA, Tel. : 0800 1889966.

TurnusmäßigerWechsel von
Wasserzählern

In der Stadt Amöneburg (Stadtteile Roßdorf,
Mardorf und Amöneburg)

Nach den Eichvorschriften ist die Stadt Amöneburg verpflichtet, ein-
gebaute Wasserzähler in bestimmten Abständen (alle sechs Jahre)
gegen neu geeichte Wasserzähler auszuwechseln.
Die Auswechslung der Wasserzähler, deren Eichzeit abgelaufen sind,
wird von der beauftragten Sanitärfirma Rauch u. Stiel GmbH aus
Kirchhain-Langenstein durchgeführt.
Die Firma Rauch u. Stiel wird mit dieser Maßnahme für die Stadtteile
Roßdorf, Mardorf und Amöneburg ab der 33. Kalenderwoche begin-
nen. Kosten für den Zählerwechsel entstehen den Hauseigentümern
nicht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß der geltenden Wasserver-
sorgungssatzung den Mitarbeitern der beauftragten Firma Zutritt zu
allen in Betracht kommenden Teilen der Wasserversorgungsanlage
zu gewähren ist.
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Autofreier Sonntag 2012 am
16. September 2012
von 9 bis 18 Uhr
Am 16. September 2012 ist es wieder soweit und alle
nichtmotorisierten Fahrzeuge haben von 9 bis 18.00 Uhr
auf der 25 Kilometer langen Strecke Vorfahrt, wenn es
wieder heißt Autofreier Sonntag von der Brücker
Mühle bis nach Fronhausen.

Seien Sie wieder dabei und tragen Sie sich den Termin fest
in ihren Kalender ein, zum Beispiel für einen Ausflug mit
Ihren Lieben.

Um 9 Uhr wird der diesjährige Autofreien Sonntag an der
Brücker Mühle feierlich eröffnet.

Events und Aktionen erwarten Sie an
der Brücker Mühle und in Roßdorf und
dann weiter durch den gesamten

Ebsdorfergrund bis nach Fronhausen.
In Roßdorf wird uns auch in diesem Jahr das gewohnte
Festprogramm der Vereine erwarten, dass sich in den
Jahren des Bestehens der Veranstaltung sehr bewährt hat.

An der Brücker Mühle dreht sich in diesem Jahr alles rund
um das Thema Fahrrad. Das passt doch, oder? Schön ist,
dass sich dort auch der Landkreis Marburg-Biedenkopf mit
der Gesundheitsregion präsentiert. Man kann sich sogar
massieren lassen.

Wenn Sie Interesse haben sich mit einem Stand der einer
Aktion am Autofreien Sonntag zu beteiligen, melden Sie
sich umgehend im Rathaus der Stadt Amöneburg, bei
Herrn Marius Tatzel. Sie erreichen Ihn unter: 06422-929516
der m.tatzel@amoeneburg.de .
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Wer die Freiheit über den Wolken genießen will, hat dazu die Gele-
genheit, denn die Stadt Amöneburg und die Segelflugvereinigung
„Blitz“ e.V. laden alle Seniorinnen und Senioren zum

Segelflugnachmittag
am Freitag, 31. August 2012 um 15.00 Uhr
auf das Segelfluggelände Amöneburg ein.

Die Abfahrtszeiten der Busse:
Roßdorf Lindenstraße (Fenster Rhiel) 14.15 Uhr
Roßdorf Am See (Tegut) 14.16 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.20 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.25 Uhr
Rüdigheim, Bushaltestelle 14.35 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 14.40 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 14.45 Uhr
Amöneburg, Ritterstraße 14.55 Uhr
Aus organisatorischen Gründen bitten wir bis spätestens 24. August 2012 um ihre Anmeldung
bei den Seniorenhelferinnen oder bei der Stadtverwaltung Amöneburg, (Zimmer 1) oder auch
telefonisch unter 06422/9295-18 oder 28 oder während der Sprechstunden in den Stadtteilen.
Sie sind uns auch willkommen, wenn Sie nicht „in die Luft gehen wollen“.
Der Unkostenbeitrag beträgt 6,00 EUR (Startgeld, Kaffee und Kuchen)



TERMINANKÜNDIGUNG:

Bürgerinformationsveranstaltung zur
Windkraftplanung

im Gebiet der Stadt Amöneburg am 23. August
2012 um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf

(Bild: Repower 3.2-114 Anlage Quelle: repower.de)
Am 23. August 2012 findet in der Mehrzweckhalle Roßdorf eine Bür-
gerinformationsveranstaltung zumWindkraftprojekt statt. Beginn ist
um 20.00 Uhr.
Sollten bereits im Vorfeld Fragen zum Thema stehen, so können die an die
Stadtverwaltung gerichtete werden. Sie werden gerne im Vorfeld beant-
wortet und die Antworten auf Wunsch auch veröffentlicht. Ebenso führt
die Stadtverwaltung eine Liste von Interessenten, die sich finanziell be-
teiligen wollen. Ansprechpartner für das Projekt ist Herr Bürgermeister Mi-
chael Richter-Plettenberg. Dieser ist tel. zu erreichen unter: 06422-9295-0
oder Durchwahl: -21 oder per mail an: m.richter-plettenberg@amoene-
burg.de. Fragen und Antworten, werden wenn Ihr Einverständnis vorliegt
auf der Homepage der Stadt bereits im Vorfeld veröffentlicht.

Stadt Amöneburg

Öffentliche Bekanntmachung
Herstellung der Grabeinfassungen

Die Friedhofsverwaltung der Stadt Amöneburg gibt hiermit öffentlich be-
kannt, dass in der 33. Kalenderwoche 2012 (13. - 17.08.2012) die Grab-
einfassungen auf dem Friedhof in Erfurtshausen hergestellt werden.
Die Einfassungen der weiteren Friedhöfen werden im Anschluss herge-
stellt, die genauen Termine werden ebenfalls rechtzeitig bekannt gege-
ben.
Amöneburg, 02.08.2012

Der Magistrat der Stadt Amöneburg
- Friedhofsverwaltung -

Nisthilfe fürWeißstörche an dem Rülfbach
errichtet

Sehr zur Freude aller Natur-
freunde haben sich Weißstörche
in unserem Umfeld wieder ange-
siedelt. Der Trend der Population
ist in Westdeutschland momentan
ansteigend. Ein Grund dafür ist,
dass die Westzieher, das sind die
Störche welche über Spanien
nach Afrika ziehen, größtenteils in
Spanien überwintern. Das hat den
Vorteil, die Störche müssen nicht
den schwierigen gefahrvollen Weg
über die Sahara , sowohl beim
Wegzug aber auch beim Heimflug,
nehmen und so weniger Verluste
erleiden. Ein weiterer Vorteil ist,
dass sie im Frühjahr zeitiger in die
Brutgebiete zurückkehren.
Bis zum Jahr 1968 waren die
Weißstörche im Ohmtal häufige

Brutvögel und danach waren sie völlig verschwunden. Eine gravierende
Ursache für den Rückgang war die Ohmbegradigung und Trockenlegung
der Wiesenflächen in den Niederungen. Dadurch war diesen schönen Vö-
geln die Lebensgrundlage entzogen. Aber auch andere Vogelarten waren
mit diesem Problem belastet und blieben aus, z.B. der große Brachvogel,
die Bekassine, die Zwergschnepfe und viele andere. Auch der Kiebitz hat
es, bedingt durch die moderne Landnutzung, schwer. Im Ohmtal werden
nur noch ganz wenige Jungvögel flügge. Andere Faktoren wie der Druck
durch Füchse, Marder, Waschbären und Rabenkrähen die es diesen Vo-
gelarten schwer machen eine angefangene Brut durch zu bekommen. Um
so erfreulicher ist es, dass die Weißstörche im Landkreis Marburg - Bie-
denkopf wieder ein zu Hause gefunden haben. Es wurden umfangreiche
Rekultivierungsmaßnahmen durchgeführt. Einige gelungene Maßnahmen,
überwiegend Arbeiten als Ausgleich für Eingriffe in die Natur, wie Sied-
lungsbau, Straßenbau usw., um nur einige zu nennen, haben die Vo-
raussetzungen geschaffen, den Weißstorch wieder anzusiedeln. Ein
besonders gelungenes Beispiel ist die Radenhäuser Lache. Nach dem

den Störchen vor sechs Jahren Nisthilfen im Bereich der Radenhäuser
Lache angeboten wurden, haben sich tatsächlich wieder Störche zur Brut
eingefunden. Zeitgleich begann auch ein Paar in Rauischholzhausen auf
dem Schornstein der Molkerei mit der Brut. Jungvögel konnten die Stor-
cheneltern an beiden Standorten mit Erfolg aufziehen. An der Radenhäu-
ser Lache war es in diesem Jahr besonders interessant. Zwei Bruten mit
jeweils vier und zwei Jungen wurden flügge. Ein drittes Paar hat mit der
Brut begonnen aber ohne Erfolg. Das gibt aber Hoffnung für das kom-
mende Jahr, denn erfahrungsgemäß wird sich auch dieses Paar im nächs-
ten Jahr wieder einfinden. Es wäre erfreulich, wenn auch auf dem dritten
Mast nächstes Jahr eine erfolgreiche Brut zustande käme. Zusätzlich zu
den brütenden Eltern konnte man auf den Wiesen im Ohmbecken wäh-
rend des Sommers mehr als zwanzig zusätzliche Weißstörche beobach-
ten. Jahrelange Beobachtungen versprechen auch in den Wiesen an dem
Rülfbach zwischen Roßdorf und Amöneburg gute Aussichten für die Wie-
deransiedlung der Weißstörche. Immer wieder werden dort Störche, auch
Schwarzstörche bei der Futtersuche gesichtet. Dem Vogelschutzbeauf-
tragten der Stadt Amöneburg, Robert Cimiotti, ist es nun gelungen, eine
Storchennisthilfe am Rande des Rülfbaches setzen zu lassen. Am 18. Juli
wurden die Arbeiten durchgeführt. Die Plattform hat die staatliche Vogel-
schutzwarte in Frankfurt gestiftet. Mast und Befestigung der Plattform
sowie das Aufstellen der Anlage haben die Stadtwerke Marburg als Bei-
trag zur Erhaltung der Natur übernommen. Das Grundstück zum Aufstel-
len hat Ottmar Graf, ein Amöneburger Landwirt, bereitgestellt. Hubert
Jüngst , Vogelschutzbeauftragter in Rüdigheim, hat die Plattform mit Wei-
denreisig vorbereitet. Zusätzlich wurde auch eine Nisthilfe für Turmfalken
am Mast befestigt.

Hubert Jüngst beim Herrichten der Plattform

Ein herzliches Dankeschön allen die zum Gelingen des Projektes beige-
tragen haben !!!!! Nun bleibt nur zu hoffen, dass sich an der Nutzung der
Grünflächen in der Rülfaue nichts ändern wird und die Störche die Chance
nutzen möglichst bald, vielleicht schon im kommende Frühjahr, dort mit
der Brut zu beginnen.

Veranstaltungen im Forstamt Kirchhain
Hessens Wälder haben vielfältige Aufgaben. Neben Produktions- und
Schutzfunktionen sind es vor allem seine Erholungswirkungen, die den
Bürgerinnen und Bürgern zu Gute kommen. Im Hinblick auf die positiven
Effekte auf unsere physische und psychische Gesundheit kann man zu-
sammenfassend sagen: „Wald - tut dir gut“. Unter diesem Motto bietet das
Forstamt Kirchhain über das Jahr 2012 verteilt Führungen und Aktionen
zum Thema Wald an. Zum Teil werden die Veranstaltungen gemeinsam
mit Kooperationspartnern durchgeführt. Im Monat August findet eine
NSG Mountainbiketour für Familien (25-30 km) statt.

Sonntag, 19. August 2012, von 9.30 - 15.00 Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz zwischen Stadtallendorf und Neustadt beim Imbiss
Leitung: Förster Sandrock
Anmeldung: Florian.Zilm@forst.hessen.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, AmGrün 16, 35037Marburg: Mittwoch und Freitag je-
weils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00
Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen vonMontag bis
Freitag. Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Frau Maria Hendler, Haingasse 10, am 16.08., 78 Jahre
Herrn Anton Hühn, Wickenberg 6, am 17.08., 72 Jahre
Frau Eva Pohanka, Steinweg 1, am 20.08., 70 Jahre
Frau Hannelore Staack, Ritterstraße 10, am 22.08., 75 Jahre

in Mardorf
Frau Paula Gockel, Raiffeisenstraße 2, am 19.08., 83 Jahre
Herrn Josef Benner, Ledergasse 3a, am 19.08., 72 Jahre
in Roßdorf
Frau Hildegard Jakobi, Burggartenstraße 2, am 16.08., 92 Jahre

Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir viel Freude und Zufrie-
denheit, vor allem aber eine gute Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende Per-
sönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Johannes d.Täufer, Amöneburg
St. Antonius d. Einsiedler, Rüdigheim

Samstag, 18. August 2012

Rüdigheim:
Kollekte: für die Kirchengemeinde

19.00 Uhr Vorabendmesse an der Grotte
zu Ehren der Hl. Mutter Gottes für Gertrud Herz und +Ang.

Sonntag, 19. August 2012 - 20. Sonntag im Jahreskreis (B)/

Mariä Himmelfahrt, Hochfest
Kollekte: für die Kirchensanierung

Amöneburg:
10.15 Uhr Wallfahrtsmesse der Heimatvertriebenen mit Kräuterseg-

nung und anschließendem Totengedenken am Ostland-
kreuz
für die Pfarrgemeinde und die Verstorbenen der Vertrei-
bungen des 2. Weltkrieges

16.00 Uhr Abschlussandacht des Wallfahrtstages
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Franziskaner)

Montag, 20. August 2012 - Hl. Bernhard von Clairvaux

Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 21. August 2012 - Hl. Pius X.

Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 22. August 2012 - Maria Königin

Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

für Rudolf u. Regina Spill u. +Ang.

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037

Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.
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Freitag, 24. August 2012 - Hl. Bartholomäus

Amöneburg:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe

für Fritz Kliem

Sonntag, 26. August 2012 - 21. Sonntag im Jahreskreis (B)/
Kirchweihfest in Amöneburg
Kollekte: für den Blumenschmuck (A.)/ für die Kirchenge-
meinde(R.)

Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

der Gottesmutter zum Dank/ für Eduard u. Agnes Tiemann
u. +Ang./ August u. Katharina Schäfer, +Kinder u. Schwie-
gersöhne/ Konrad u. Katharina Schüler, Sohn Peter u.
Theresia Feußner/ Marianne u. Paul Dörr u. +Ang./ The-
resia u. Wilhelm Böttner u. +Ang./ Hedwig Birk (Jtg.) u.
Ang.

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest mit Bannerabordnungen

für die Pfarrgemeinde
10.15 Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrhaus
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfr. Vogler)

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchhain-Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottesdiensten im August
2012

18. August
18.00 Uhr Taizé-Andacht

Samstag, 18. Aug. Hl. Maria am Samstag
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Einführung der neuen

Messdiener u. Kräuterweihe -
Messdiener: Wir bitten dringend darum, dass ALLE
Messdiener erscheinen!
f. Eheleute Heinrich u. Cäcilia Fischer u. Angeh./

Roßdorf
15.00 Uhr Trauung: Sarah u. Thomas Diels geb. Bodenbender
Sonntag, 19. Aug. 20. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Angeh. der Fam. Armstark u. Schönwiesner/ f. Regina u.
Konrad Fischer, leb. u. verst. Angeh./
f. Ewald Lemmer, Eltern, Schwager Josef Schick/ f. Ru-
dolf Hof, leb. u. verst. Angeh./ f. leb u. verst. der Fam. Go-
ckel u. Preis/

18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe mit Einführung der neuen Messdiener u.

Kräuterweihe -
Messdiener: Wir bitten dringend darum, dass ALLE
Messdiener erscheinen!
f. Elisabeth Feußner geb. Höpp u. Angeh./

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
Montag, 20. Aug. Hl. Bernhard v. Clairvaux
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 21. Aug. Hl. Pius X.
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Maria Zecher/ f. Friedrich u. Elisabeth van Moll, leb. u.
verst. Angeh./

Roßdorf
19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Elternabend - ERSTKOMMUNIONKINDER (Pfarrhaus)
Mittwoch, 22. Aug. Maria Königin
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2
Mardorf
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht - Gemeenshaus
19.00 Uhr Rosenkranz (Kellmark-Kapelle)
20.00 Uhr Elternabend - FIRMLINGE (Gemeenshaus)
Donnerstag, 23. Aug. Hl. Rosa v. Lima

Erfurtshsn.
20.00 Uhr Elternabend - FIRMLINGE (Pfarrhaus)
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Elisabeth Höpp, Ehemann Josef u. verst. Angeh./ f. Ewald
Jennemann u. Angeh./ f. verst. Kräling u. Fischer/

Freitag, 24. Aug. Hl. Bartholomäus
Mardorf
18.00 Uhr Stille Anbetung
18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Andreas Greb (Jtg.) u. verst. Angeh./ f. Ewald Fröhlich
u. verst. Angeh./ f. Wilhelmine u. Anna Schick, Eltern u.
Geschwister/

20.00Uhr Elternabend - ERSTKOMMUNIONKINDER - Gemeens-
haus

Samstag, 25. Aug.Hl. Maria am Samstag, Hl. Ludwig, hl. Josef v. Ca-
lasanz
Kirchhain
17.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 26. Aug. 21. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn.
10.30 Uhr Hl. Messe an der Mariengrotte - Messdiener: Gruppe 3

f. Anna Bandorowitsch (Jtg.) u. Ehemann Nikolaus/ f.
Theresia Linne u. Angeh./ f. Louise Christina Fritsch u.
verst. Angeh./ f. Konrad u. Wilhelmine Schick, Tochter Re-
gina Lichterfeld/ f. Franz Zimmer u. Angeh./ f. Ottilie Diehl
u. verst. Angeh./ f. Werner Kappel, Konstantin Mengel u.
verst. Angeh./
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe
Kinderwortgottesdienst für Kinder von 4-8 Jahren im Gemeenshaus

f. Wilhelm Schick (Jtg.) (Zur Ecke 7), leb. u. verst. Angeh./
f. Konrad Schick, Eltern Anna Gertrud u. Pius/ f. Anna u.
Wilhelm Zecher u. Angeh./
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Christina Luzius u. Angeh./ f. Gertrud Ruhl/ f. Rudolf u.
Holger Stumpf/ f. Peter Krähling u. verst. Angeh./ zu Ehren
des kostbaren Blutes für alle armen Seelen/

Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche
14.30 Uhr Taufe: Lucie Kräling
Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Mardorf , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.deRoßdorf , Kon-
rad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder DiakonW. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951Sparkasse
Marburg-Biedenkopf BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907VR Bank Hes-
senLand eG BLZ 530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323VR Bank Hes-
senLand eG BLZ 530 932 00

Ohmtal-Bote - 23 - Nr. 33/2012



Ev.-luth. Kirchengemeinde Rau-
ischholzhausen mit Mardorf und

Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 19.8. 11. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gnade.
(1.Petr 5,5)

Gemeindetermine
Montag 19.00 Uhr Flötenkreis I

19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Bläserchor
Donnerstag 18.00 Uhr Flötenkreis II

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Samstag, den 18.08.
10.00 Uhr Konfirmandentag in Marburg

Sonntag, den 19.08.
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrscheune

Donnerstag,d. 23.08.
20.00 Uhr Chorprobe

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Einladung

zum nächsten gemütlichen Nachmittag
Sticken, Stricken, Reden und mehr

am Dienstag, 21.August 2012

um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg,

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.
06422/857485

„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

DRK bietetYoga in Kirchhain an
Das Deutsche Rote Kreuz bietet in Kirchhain an verschiedenen Tagen zu
unterschiedliche Zeiten Yoga-Kurse im Bürgerhaus an. Die Übungen sind
für Anfänger und Fortgeschrittenen geeignet. Am Montag, den 13.08.von
16:00 Uhr bis 17:30 Uhr und am Freitag, den 17.08. von 17:00 Uhr bis
19:30 Uhr beginnen die neuen Kurse. Am Donnerstag, den 16.08. startet
ein Kurs für Frühaufsteher von 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr. Für alle Kurse
sind noch Anmeldungen möglich. Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte beim DRK Kreisverband Marburg, Frau Sonnenberg, Telefon
06421-962618.

Reise nach Bad Kissingen
Der DRK Kreisverband Marburg bietet eine betreute Reise für Senioren
vom 07. bis 12. Oktober 2012 nach Bad Kissingen an. Das bayerische
Staatsbad hat auch im Herbst einiges zu bieten. Es finden mehrmals am
Tag Kurkonzerte statt, der Kurpark lädt zum Spazierengehen ein. Theater
und Ausstellungen sorgen für Unterhaltung und Abwechslung. Ziel der
Reise ist das Hotel Kaiserhof Victoria direkt am Kurpark. Weitere Infor-
mationen und Prospekte sind beim DRK Kreisverband Marburg, Frau Son-
nenberg, Telefon 06421-962618 erhältlich.

NABU-ORTSGRUPPE SCHWEINSBERG e.V.
Einladung

zum Grill- und Sommerfest der NABU-ORTS-
GRUPPE Schweinsberg am Sonntag, den
19. August 2012 am NABU-Haus am Moor.

Beginn: Mittags 12.00 Uhr mit dem Mittagsgrill,
ab ca. 15.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.

Alle Mitglieder mit ihren Familien, sowie Natur- und Vogelfreunde sind
herzlich eingeladen Bei schönem Wetter findet das Fest im Freien statt,
wenn es der Wettergott anders meint, treffen wir uns im NABU-Haus.

Mit freundlichen Grüßen
NABU-Ortsgruppe Schweinsberg e.V.

Der Vorstand
i.A. H. Luzius
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Der Brücker Verein
lädt ein zum Jazzsommer in der Mühle

Sa 01. Sept ’12 (20 Uhr)

mit der Marburger Jazzformation

Jazzabel
das sind drei Marburger Musikerinnen: Ellen Wieting (Gesang), Bar-
bara Krzensk (Piano) und Bettina Maier (Sax). Alle drei blicken auf
eine Reihe musikalischer Erfahrungen aus verschiedenen Formatio-
nen unterschiedlicher Stilrichtungen zurück. Diese vereinen sie heute
mit Jazzabel zu einem sehr stimmigen und bunten, vorwiegend jaz-
zigen Mix mit „Piano-Bar-Flair“. Das Repertoire umfasst Jazz-Songs
von Billie Holiday bis hin zu Katie Melua. Aber auch Klassikern aus
Soul und Pop verleiht das Trio eine ganz besondere Note.
Infos unter www.jazzabel.de

Anmeldung erbeten
Am Friedenstein 6, • 35287 Amöneburg • Tel. 06422/850864



Bürgerverein
Mardorf
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Besuchen Sie uns bitte auf der Homepage
der Stadt Amöneburg:
www. amoeneburg.de

„Leben in Amöneburg“ - „Bürgerhilfe/Bürgerverein“

Sorge Dich nicht, werde alt
Liebe Bürger,
Liebe Bürgerinnen der Großgemeinde Amöneburg,
wie Sie sicher schon aus mehreren Anzeigen erfahren haben beginnt am:

Freitag, den 31.August um 18.30 Uhr
im Schwesternhaus in
Amöneburg-Mardorf

die kostenlose Basisschulung für niederschwellige häusliche Hilfen.
Die Schulung umfasst 62 Unterrichtsstunden und wird Ende November 2012 abge-
schlossen sein.
Um hier im Stadtgebiet Amöneburg eine notwendige Helferstruktur aufzubauen und
allen unseren Mitbürgern ein Angebot für die Hilfen in der Häuslichkeit bei der Ver-
einbarkeit mit Beruf / Familie / Kinder / Pflege usw. zu unterbreiten ist die Qualifizie-
rung ein notwendiges Erfordernis.
Sie können sich noch kurzfristig für eine Teilnahme an dieser Schulung ent-
schließen und mitmachen.
Wir würden uns sehr freuen.
Kommen Sie einfach am 31.08.2012 vorbei.
Für Fragen stehen Ihnen vorab die Mitglieder der Arbeitsgruppe zur Verfügung.
Arbeitsgruppe Bürgerhilfe Stadt Amönebug
Barbara Benner Tel. 06429-7723
Peter Fischer Tel. 06429-1339
Hildegard Kräling Tel. 06429-405
Elisabeth Rhiel-Stempfle Tel. 06429-7286



Wanderverein Amöneburg
Im Monat August wird folgendeWanderung

angeboten:
26.08.2012 • Neustadt/Hessen Fahrgemeinschaften

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Backhausfest in Erfurtshausen am
01. September am Bürgerhaus

Am Samstag, den 01. September veranstaltet der Musikverein Erfurts-
hausen sein traditionelles Backhausfest. In diesem Jahr zum 25-jährigen
Jubiläum findet diese Veranstaltung im Festzelt am Bürgerhaus Erfurts-
hausen statt. Ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Dazu werden von
den Mitgliedern und Freunden des Vereins eine große Auswahl an Blech-
kuchen im Backhaus gebacken. Für das Programm am Nachmittag sind
verschiedene Nachwuchsorchester aus der Region eingeladen, die die
Gäste mit Ihren Liederbeiträgen unterhalten werden. Ebenso wird das
Nachwuchsorchester U21 des Musikverein Erfurtshausen zu hören sein.
Am Abend gibt es wieder die beliebten Spezialitäten aus dem Backhaus,
wie z.B. Speckkuchen, Würstchen, Hack und Apfel im Brotteig. Zur Un-
terhaltung am Abend spielt in diesem Jahr das Blasorchester der Freiwil-
ligen Feuerwehr Mardorf.

Bürgerverein Leben und Altwerden in
Mardorf und Umgebung e.V.

Einladung zu einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung

des Bürgervereins Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.
am
Samstag, 18. August 2012 um 20:00 Uhr
im ehemaligen Schwesternhaus Mardorf

Tagesordnungspunkte:
Eröffnung und Begrüßung, Bekanntgabe der Tagesordnung
Bericht des 1. Vorsitzenden zu den Aktivitäten des Bürgervereins
Mitgliedschaft des Bürgervereins im Paritätischen Wohlfahrtsverband
- Vorstellung und Beratung zu den dafür erforderlichen Satzungs-

änderungen
- Beschlussfassung zur Satzungsänderung
Berichte aus den Arbeitsgruppen
- Mittagstisch
- Bürgerhilfe, Informationen zum Leistungsangebot sowie Start und

Inhalt der Ausbildung der Alltagshelfer/innen
- Beratungsangebot, Plan 2012, welche Themen sind von Inte-

resse?
- Status und Ausblick zur weiteren Gebäudenutzung / Schwestern-

haus
Verschiedenes

In § 9 Absatz 5 unserer Satzung ist die Durchführung von Mitgliederver-
sammlungen geregelt. Die Satzung schreibt vor, dass eine Außerordent-
liche Mitgliederversammlung nur dann beschlussfähig ist wenn
mindestens 50% der Mitglieder anwesend sind. Wegen der Wichtigkeit
der durchzuführenden Satzungsanpassung bittet daher der Vorstand
des Bürgervereins um das Erscheinen möglichst aller Mitglieder!
Ergänzungen zur Tagesordnung bzw. Anfragen richten Sie bitte bis zum
11.08.2012 an Manfred Hof, Flurscheide 5, Mardorf.Menüplan für
August 2012
Donnerstag, 16.08.2012:
Cordon bleu vom Schwein mit Rahmsauce und Herzoginkartoffeln, dazu
gemischter Salat

Dienstag, 21.08.2012:
Hähnchenbrust mit Tomate-Mozzarella überbacken auf Kartoffelröste mit
Blattsalate

Donnerstag, 23.08.2012:
Leberkäs mit Schmorzwiebeln, dazu Bratkartoffeln und Kopfsalat mit Jo-
ghurtdressing

Dienstag, 28.08.2012:
Kartoffel-Gemüsepfanne mit Rinderrückenstreifen und Kräuterdip

Donnerstag, 30.08.2012:
Roulade mit Rotkohl und Klöße
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Abendwanderung

Am 24. August 2012 treffen sich die Mardorfer Frauen zu einer kleinen
Abendwanderung. Treffpunkt ist um 19:00 Uhr an der Raiffeisenbank. Ge-
meinsam wird zum neuen Anglerheim gewandert. Dort ist für Forellen und
Getränke gesorgt. Wer nicht mitwandern möchte, kann ab 19:30 Uhr direkt
zum Anglerheim kommen. Anmelden bitte bis 21. August 2012 bei Silvia
Schick Tel: 06429/7620. Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte recht
herzlich eingeladen.

Kolpingfamilie Mardorf

Am Freitag, den 17. August 2012, findet um 19:30 Uhr im Gemeens-
haus unsere diesjährige Generalversammlung statt!
Da Neuwahlen des Gesamtvorstandes anstehen, ist die Anwesenheit aller
Kolpingschwestern und -brüder erwünscht! Die Tagesordnungspunkte
werden zu Beginn der Versammlung bekanntgegeben.

Katholische Frauengemeinschaft Rüdigheim
Herzliche Einladung!

Zur Dekanatswallfahrt der Frauen am Sonntag, 19.8.2012 treffen sich die
Rüdigheimer Frauen am 13.30 Uhr an der Bushaltestelle.
Von dort gemeinsame Fahrt nach Neustadt und ca. 4 km Fußweg zur
Forstkapelle. Wer bis zur Forstkapelle fahren möchte, melde sich bitte bei
Ulrike Mengel. Der Gottesdienst beginnt um 15:00 Uhr.

Dekanatswallfahrt
Zur Dekanatswallfahrt der Frauen am Sonntag, 19.8.2012 treffen sich

die Rüdigheimer Frauen am 13.30 Uhr an der Bushaltestelle.
Von dort gemeinsame Fahrt nach Neustadt und ca. 4 km Fußweg zur
Forstkapelle. Wer bis zur Forstkapelle fahren möchte, melde sich bitte bei
Ulrike Mengel. Der Gottesdienst beginnt um 15:00 Uhr.
Herzliche Einladung!

Tauzieh- und Wanderfreunde
1980 Rüdigheim e.V.

EVG-Wanderung in Marburg-Cyriaxweimar
Dieses Wochenende, den 18. und 19. August 2012 veranstaltet der
Spvgg.“Grün-Weiß“ Haddamshausen seine EVG-Wanderung. Gestartet
wird ab der Sporthalle Cyriaxweimar am Samstag in der Zeit von 13.00
bis 17.00 Uhr und am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten
Strecken sind 6 und 14 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Veranstaltungen:
August 2012
25./26.08.EVG-Wanderung der Wanderfreunde Waldensberg / Dorfge-
meinschaftshaus Waldensberg
Sa: 12.00 bis 17.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 6, 12 und 20 km
So, 26.08.IVV-Wanderung der Wanderfreunde Neustadt / Haus der Be-
gegnung, Neustadt
7.00 bis 13.00 Uhr / 6, 11 und 20 km

„Erster Spatenstich“ für neues Klinikge-
bäude in Marburg

Baubeginn für den Ersatzbau der Klinik Sonnen-
blick der Deutschen Rentenversicherung Hessen
MARBURG. Mit dem „Ersten Spatenstich“ haben der Vorsitzende des
Bauausschusses des Vorstands der Deutschen Rentenversicherung Hes-
sen, Karlheinz Brömer, Geschäftsführer Karlheinz Reichert, Baudirektor
Achim Reuter und der Marburger Oberbürgermeister Egon Vaupel die
Bauarbeiten für das neue Klinikgebäude gestartet. Der Oberbürgermeis-
ter richtete auch ein Grußwort an die geladenen Gäste.
In der Universitätsstadt Marburg entsteht in den nächsten zwei Jahren ein
zukunftsorientierter Ersatzbau für die Klinik Sonnenblick. In unmittelbarer
Nähe des Universitätsklinikums gelegen, wird sie den Patienten in der
waldreichen Umgebung neben medizinischer Betreuung auch künftig in-
tensive Erholung bieten.
In seiner Ansprache betonte Karlheinz Brömer, dass die Deutsche Ren-
tenversicherung Hessen den medizinischen Zuschnitt der Klinik Sonnen-
blick auf den künftigen Rehabilitationsbedarf ihrer Versicherten
ausgerichtet habe. So wird die bereits eingeleitete Umgestaltung der Kli-
nik in eine onkologische Schwerpunkteinrichtung mit dem im Zuge des Er-
satzbaus folgenden Aufbau einer psychosomatischen Einheit
abgeschlossen. Die Klinik Sonnenblick deckt damit einen wesentlichen
Teil des Bettenbedarfs für diese Indikationen, für die deutliche Zuwachs-
raten prognostiziert werden, ab.
Das auf dieser Basis geplante neue Gebäude wird in der kompakten Bau-
weise einer „3-Flügel-Form“ errichtet. Dies eröffnet kurze Wege für Pa-
tienten und Personal. Außerdem können alle 190 Patientenzimmer aus
nur einer Schwesternzentrale betreut werden.
In der Klinik werden 170 Einzelzimmer, 11 Zimmer mit einem Zustellbett
für Angehörige, 4 Pflegeintensivzimmer und 5 barrierefreie Zimmer er-
richtet. Im Erd- und im 1. Obergeschoss befinden sich der Patientenspei-
sesaal, ein Café, die Küche, die Pflegedienstzentrale und die meisten
Therapieeinrichtungen. Zwei Innenhöfe sorgen hier für eine zusätzliche
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natürliche Belichtung. Im 2. bis 4. Obergeschoss liegen die Patientenzim-
mer, viele davon mit Südausrichtung zum Park.
In seinem Grußwort zeigte sich Oberbürgermeister Egon Vaupel erfreut
über die Entscheidung der Deutschen Rentenversicherung Hessen, die
Klinik Sonnenblick und damit auch die dortigen Arbeitsplätze langfristig in
Marburg zu erhalten. Die mit dem Ersatzbau verbundenen Investitionen
könnten zudem einen wichtigen Impuls für die heimische Bauwirtschaft
und das Handwerk geben.
Mit jährlich rund 59.000 Pflegetagen, einem Umsatz von ca. 7,5 Mio. €
sowie als Arbeitgeber von etwa 110 Beschäftigten ist die Klinik Sonnen-
blick ein bedeutender Wirtschaftsfaktor für die Stadt Marburg.

Ohmtal-Bote - 27 - Nr. 33/2012

- Anzeigen -





Einladung zur 5. Sitzung des Ortsbeirates
Ehringshausen

Die Mitglieder des Ortsbeirats Ehringshausen,die Mitglieder des Gemein-
devorstandes sowie die Gemeindevertreter/innen des Ortsteils,auch alle
Bürgerinnen und Bürger werden hiermit zu eine öffentlichen Sitzung des
Ortsbeirates Ehringshausen am

Dienstag den 21.08.2012 um 19.30 Uhr
im Dorfzentrum eingeladen

Tagesordnung
1. Eröffnung,Begrüßung,Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlußfähigkeit.
2. Friedhofsangelegenheiten

a.) Baumgräbern
b.) Rasenurnengräbern
c.) Neues Urnengrabfeld,Plan Ruhl
d.) Friedhofsmauer
e.) Wasserstellen
f.) Bepflanzung Beete

3. Anlagen Hauptstraße
4. Anmeldung Haushaltsmittel 2013
5. Dorfererneuerung

a.) Backhaus
b.) Stockborn
c.) Jugendraum,Obstpresse+Abstellraum

6. Brunnen
7. Anfrage Dunja Werneburg+Brief Armin Sann
8. Verschiedenes

gez G. Rühl, Ortsvorsteher

Einladung zur 08. Sitzung des Ortsbeirates
Hainbach

Die Mitglieder des Ortsbeirates Hainbach, die Mitglieder des Gemeinde-
vorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die Gemein-
devertreter/Innen des Ortsteils Hainbach werden hiermit zu einer
öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Hainbach

am Mittwoch, den 22. August 2012 um 20:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus, OT Hainbach
eingeladen.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
12.08.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
12.08.OB5.2 Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung
12.08.OB5.3 Abbruch ehemalige Trafostation/Schlauchturm
12.08.OB5.4 Baumgräber Friedhof
12.08.OB5.5 Hausleerstände im Ortskern
12.08.OB5.6 Mittelanmeldung Haushalt 2013/2014
12.08.OB5.7 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 8. August 2012

gez. Lutz
Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer

(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- z.Zt. nicht besetzt - 960619

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, z.Zt. nicht besetzt 960610

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.
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Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen
bzw. Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jahren sowie Schulkinder
betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Ver-
fügung gestellt. Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Te-
lefonnummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Wasserversorgung OT Elpenrod
Wegen Umbauarbeiten im örtlichen Leitungsnetz im Zuge der Erneuerung
der K47 wird am Mittwoch, 15.08.2012 das Wasser im gesamten Ortsteil
Elpenrod von 08.00- ca. 12.00 Uhr abgestellt.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. Bei evtl. Rückfragen wen-
den Sie sich bitte an den Bau- und Servicehof, Herr Richber, Tel.
06634/918481, oder Herr Schnell- Kretschmer, Tel. 0170/8171512

gez. Bott
Bürgermeister

Abschluss der Ferienspiele 2012
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Zum diesjährigen Abschluss der Ge-
mündener Ferienspiele hatten sich am späten Freitagnachmittag noch ein-
mal knapp 30 Jungen und Mädchen auf dem Nikolausberg eingefunden,
um gemeinsam bei guten äußeren Bedingungen viel Spaß und Kurzweil
zu genießen. Ausrichter der Abschlussveranstaltung waren die Freiwillige
Feuerwehr aus Nieder-Gemünden und der Club Alte Kameraden (CAK),
auf dessen Gelände die Aktionen stattfanden. Die zahlreichen Helfer aus
den Reihen der beiden Vereine hatten verschiedene Spielstationen vor-
bereitet, wo die Ferienspielkinder um Punkte und verschiedene Preise ge-
geneinander antraten. Ob Torwandschießen oder Pfeile werfen, ob
Eierlauf, Ringe Zielwerfen oder das Bewältigen einer Strecke über Ge-
tränkekisten, die Kid’s hatten überall ihren Spaß und waren mit großem
Engagement bei der Sache.
Auch Bürgermeister Lothar Bott war zu dieser Abschlussveranstaltung ge-
kommen, um noch einmal die Gelegenheit zu nutzen und den vielen frei-
willigen Helfern aus den Vereinen zu danken, die in diesem Jahr einen
Part bei dem Ferienspielprogramm übernommen hatten. Sein Dank galt
aber auch den Sponsoren aus den Reihen der Wirtschaft, die durch ihre
finanzielle Unterstützung die Durchführung der Spiele und die vielfältigen
Angebote für die Kinder ermöglicht hatten. Im Gepäck hatte der Bürger-
meister noch für einige der Kinder Präsente, die jedes Kind anlässlich sei-
ner Teilnahme an einem der Ferienspielangebote erhielt. Auch dies eine
Besonderheit, die nur Dank dem Engagement von Sponsoren möglich ge-
worden war.
Die Bilder zeigen die Kinder an den unterschiedlichen Spielstationen.
(Fotos: ek).
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Erlös vom Brückenfest übergeben
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Präsente für mehrere Kinder, sowie
mehr als 900 Euro an die Gemeinde für den neuen Spielplatz neben dem
Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemünden gab es am Freitagnachmittag
im Rahmen der Ferienspielabschlussveranstaltung.
Ortsvorsteher Renè Michel nutzte die Abschlussveranstaltung, um zu-
nächst einmal all jene Kinder mit einem Präsent zu beschenken, die sich
im Rahmen des vor einiger Zeit durchgeführten Brückenfestes (Fest zur
Neueröffnung des Brühlstegs) an einemMalwettbewerb beteiligt und dabei
als Sieger hervorgegangen waren. Die Sieger des Malwettbewerbs waren
Mariella Nuhn, Fin und Maria Lich, Samia Tröller und Tristan Kislich,
denen der Ortsvorsteher, soweit sie anwesend sein konnten, Einkaufgut-
scheine für ein Spielwarengeschäft überreichte. Michel sprach in dem Zu-
sammenhang mit dem Brückenfest nochmals seinen besonderen Dank
an alle freiwilligen Helfer aus und natürlich auch an alle Bürger, die dem
Aufruf gefolgt waren und mit ihrer Anwesenheit zum Gelingen des Festes
beigetragen hatten. Gemeinsam mit dem fast vollständig anwesenden
Ortsbeirat, der sich in privat angeschafften, einheitlichen T-Shirts mit ent-
sprechendem Logo präsentierte, überreichte Renè Michel im weiteren Ver-
lauf den vollständigen Erlös aus dem Brückenfest an Bürgermeister Lothar
Bott. Die etwas mehr als 900 Euro sollen, so hatte der Ortsbeirat bereits
bei der Einladung zum Brückenfest seinerzeit mitgeteilt, vollständig für den
neu zu errichtenden Spielplatz neben dem Feuerwehrgerätehaus Ver-
wendung finden. Der Bürgermeister dankte dem Ortsbeirat für diese fi-
nanzielle Spende und sicherte zu, dass der Verwendungszweck auch
eingehalten wird. Zugleich forderte er den Beirat auf sich in den kom-
menden Monaten Gedanken über die Ausgestaltung des neuen Spiel-
platzes zu machen und diese Ergebnisse in konkrete Vorschläge münden
zu lassen. Es gebe für das Vorhaben Spielplatz bereits weitere Spenden,
so Bott weiter, gleichwohl müsse man sehr genau überlegen welche Spiel-
geräte man tatsächlich haben möchte. Schließlich sei alles auch eine
Frage der Preise, die bei Spielgeräten oft sehr weit auseinander liegen.

Das Foto zeigt die Mitglieder des Ortsbeirates bei der Scheckübergabe
durch Ortsvorsteher Michel an Bürgermeister Bott, im Vordergrund die
Gewinner des Malwettbewerbs, soweit sie anwesend sein konnten. (Fo-
to: ek).

Bauarbeiten Ziegelköfchen
Gemünden/Burg-Gemünden (ek). Zurückgehend auf einen Antrag der
UBL-Fraktion im Gemeindeparlament wird in diesen Tagen ein ehemali-
ger „Trampelpfad“ als ordnungsgemäßer Fußweg hergestellt. Es geht
dabei um das sogenannte „Ziegelköpfchen“, zwischen Burg- und Nieder-
Gemünden, unweit der „Ziegelhütte“. Durch die umfassende Bebauung in
dem großen Neubaugebiet von Burg-Gemünden wurde der Fußweg als
„Trampelpfad“ von vielen Bewohnern genutzt, um auf diesem, deutlich

kürzeren Weg, auf den gegenüber der Landesstraße verlaufenden Fuß-
und Radweg zu gelangen. Der im Bebauungsplan vorhandene Fußweg
endete direkt vor dem Hang zur Landesstraße, eine zweifelsohne un-
glückliche Situation, der seinerzeit die UBL-Fraktion mit einem entspre-
chenden Antrag begegnete. Nach entsprechenden Abklärungen und einer
Zustimmung des ASV Schotten konnte jetzt aus allgemeinen Mitteln der
Straßenunterhaltung die Maßnahme realisiert werden. Besonders her-
vorzuheben ist, so Bürgermeister Lothar Bott im Rahmen einer Besichti-
gung der Bauarbeiten vor Ort, dass die Baumaßnahme komplett durch
den gemeindlichen Bau- und Servicehof realisiert werden konnte. Froh
sein man auch darüber, dass eine Umsetzung noch vor dem Ende der
Sommerferien möglich wurde und damit ein wichtiger Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit geleistet wurde. Man gehe davon aus, so der Bürger-
meister abschließend, dass die Arbeiten bis Ende dieser Woche
abgeschlossen sein werden. Zur Abrundung der Baumaßnahme werde
man dann auch noch ein einfaches Geländer an der Treppe anbringen,
was letztendlich ebenfalls aus Verkehrssicherungsgründen notwendig sei.
(Foto: ek).

Geburten:
Emily Leiser, geb. am 01.08.2012 in Marburg, Tochter des Matthias Lei-
ser und Daniela Ursula Leiser, geb. Herzmann, wohnhaft in Gemünden
(Felda), OT Burg-Gemünden, Ohmstraße 9.

Sterbefälle
Walter Friedrich, 76 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda), OT
Burg-Gemünden, Hohe Straße 18 ist am 05.08.2012 in Alsfeld verstor-
ben.
Erich Brückner, 84 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Eh-
ringshausen, Mühlgasse 16 ist am 02.08.2012 in Alsfeld verstorben.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Wolfgang Schulz, Alsfelder Straße 2, am 15.08. 78 Jahre

OT Burg- Gemünden
Ehrentraud Reitz, Ohmstraße 15, am 17.08. 80 Jahre
Karl Schultheiß, Bernsfelder Straße 8, am 20.08. 73 Jahre
Helmut Schön, Ringstraße 7, am 20.08. 71 Jahre

OT Ehringshausen
Willi Langhammer, Hauptstraße 13, am 15.08. 74 Jahre
Günter Rühl, Hauptstraße 94, am 17.08. 72 Jahre

OT Hainbach
Elisabeth Groß, Höhenweg 7, am 15.08. 79 Jahre

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur silbernen Hochzeit
den Eheleuten Aleksej Bruch und Ljudmila Bruch geb. Frank,
In den Kreuzwiesen 24, 35329 Gemünden (Felda),
OT Nieder-Gemünden, am 20.08.2012

zur silbernen Hochzeit
den Eheleuten Walter Momberger und Doris Momberger
Ermenröder Straße 6, 35329 Gemünden (Felda),
OT Hainbach, am 21.08.2012
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Goldene Hochzeit
Helma und Herbert Schnell-Kretschmer,

Nieder-Gemünden, feierten Goldene Hochzeit

das Goldene Hochzeitspaar gutgelaunt vor ihrem Haus in Nieder-Ge-
münden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Nach fünf Jahrzehnten Gemein-
samkeit feierten Helma und Herbert Schnell-Kretschmer aus Nieder-Ge-
münden, das Fest ihrer Goldenen Hochzeit. Vor 50 Jahren war das Paar
am 28. Juli 1962 standesamtlich und am 5. August 1962 kirchlich in Nie-
der-Gemünden getraut worden. Näher kennengelernt hatten sich Helma
und Herbert Schnell-Kretschmer bereits 1959 während der Kirmes in Ot-
terbach. Zwar habe man sich vom Sehen schon vorher gekannt, doch von
diesem Zeitpunkt an seien sie zusammen gegangen, wie man damals so
sagte, 1961 fand dann die Verlobung statt, ehe sie im darauffolgenden
Jahr den Bund für Leben miteinander schlossen und im Laufe der Jahre
mit ihren Kindern Angelika, Henning, Steffen und Jochen, zu einem gro-
ßen Familienverband zusammenwuchsen. 1978 traf die Familie ein
schwerer Schicksalsschlag, als Tochter Angelika durch einen tragischen
Unglücksfall ums Leben kam.
Nach der Hochzeit wohnten Helma und Herbert Schnell-Kretschmer zu-
nächst in Elpenrod, bevor sie 1963 in das Elternhaus von Helma Schnell-
Kretschmer nach Nieder-Gemünden zogen und den landwirtschaftlichen
Betrieb übernahmen, den sie bis zur Übergabe an Sohn Jochen im Jahre
1995, 32 Jahre lang, im Vollerwerb bewirtschafteten. Neben den Söhnen
und den Schwiegertöchtern gehören in der Zwischenzeit auch sieben En-
kelkinder zum großen Familienkreis des Jubiläumspaares.
Helma Schnell-Kretschmer, geb. Schlosser, wurde am 1. Juni 1944 in Nie-
der-Gemünden geboren, wo sie auch die Volksschule und Berufsschule
besuchte, zur Kommunion ging und gefirmt wurde. Nach der Schulent-
lassung arbeitete sie im elterlichen landwirtschaftlichen Betrieb und blieb
dem Beruf als Landwirtin auch weiterhin treu. Helma Schnell-Kretschmer
ist durch ihr soziales Engagement weit über die Grenzen Nieder-Gemün-
dens hinaus bekannt. Seit 1996 ist sie Vorsitzende des VdK Kreisverban-
des Alsfeld, und seit 1997 auch Vorsitzende des VdK Ortsverbandes
Nieder-Gemünden /Hainbach. Darüber hinaus gehört Helma Schnell-
Kretschmer seit insgesamt neun Jahren dem Landesvorstand des Sozi-
alverbandes VdK Hessen-Thüringen an und ist seit fünf Jahren
stellvertretende VdK Landesvorsitzende. Des Weiteren war die Jubilarin
von 1998 bis 2010 ehrenamtliche Richterin am Sozialgericht in Gießen
und am Landessozialgericht in Darmstadt, sie war 16 Jahre im Ortsbeirat
Nieder-Gemünden und begleitete in dieser Zeit auch jeweils vier Jahre
das Amt der Schriftführerin sowie der stellvertretenden Ortsbeiratsvorsit-
zenden und sie ist Mitglied der „Evangelischen Frauenhilfe“ Nieder-Ge-
münden. Neben ihren sozialen Tätigkeiten zählt Helma
Schnell-Kretschmer Lesen, Handarbeiten, das Arbeiten am Computer und
vor allem auch das Zusammensein mit ihren Enkelkindern, zu ihren liebs-
ten Freizeitbeschäftigungen.
Herbert Schnell-Kretschmer, erblickte am 12. Juni 1938 in Rodheim-Biber
das Licht der Welt, lebte später auch kurze Zeit in Wipperfürth und kam,
nachdem sein Vater im Krieg gefallen war, mit seiner Mutter 1943 in deren
Geburtsort Elpenrod, wo der Jubilar auch seine Schulzeit verbrachte und
konfirmiert wurde. Als er im Alter von elf Jahren durch den Tod der Mut-
ter Vollwaise wurde, blieb er in der Obhut der Großtante in Elpenrod und
arbeitete, begleitet durch den Besuch der landwirtschaftlichen Berufs-
schule, auch nach der Schulentlassung im dortigen bäuerlichen Betrieb.
Wie schon erwähnt stieg er dann im Jahre 1963 mit in die Landwirtschaft
im Elterhaus seiner Ehefrau in Nieder-Gemünden ein, die das Ehepaar im
Laufe der Jahrzehnte zu einem großen landwirtschaftlichen Betrieb auf-
baute. Die Arbeit in der Landwirtschaft habe ihm immer sehr viel Spaß ge-
macht und es sei oftmals trotz der schweren Arbeit, gerade auch wenn
Patenkinder zu Besuch gewesen seien, lustig auf Schnell-Kretschmers
Hof zugegangen. Herbert Schnell-Kretschmer gehörte bis zu diesem Früh-
jahr, 43 Jahre dem Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Nieder-Ge-
münden/Otterbach an, ist Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr, sowie
beim Club Alte Kameraden Nieder-Gemünden, gehört dem DRK-Ortsver-
band an, war einige Jahre Rechner des VdK-Ortsverbandes und ehren-
amtlicher Richter am Sozialgericht in Gießen.

Gefragt nach seinen Steckenpferden, nennt er die Arbeit in seinem Gar-
ten und an seinen Obstbäumen, sowie den Umgang und die langen Spa-
ziergänge mit seinem Hund.
Zahlreiche Gäste und Vertreter örtlicher Vereine gaben sich regelrecht die
„Klinke“ in die Hand um dem belieben Jubelpaar zu ihrem Ehrentag zu
gratulieren. Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachten Ortsvorste-
her René Michl und Bürgermeister Lothar Bott, der zugleich auch im
Namen des Hessischen Ministerpräsidenten Volker Bouffier, des Landra-
tes Manfred Görig sowie des Kreistages gratulierte. Ebenso erhielt das
Goldene Hochzeitspaar Glückwünsche vom Landesvorsitzenden des VdK
Hessen-Thüringen, Udo Schlitt, sowie von der Landesgeschäftsstelle und
mehreren VdK-Ortsvorständen.
Anlässlich ihres goldenen Hochzeitsjubiläums hatten Helma und Herbert
Schnell-Kretschmer darüber hinaus Familie und Nachbarn zu einer Feier
ins Rambachhaus in Alsfeld eingeladen, zu deren Beginn Lektorin Schlö-
gel im Rahmen einer Andacht die Glückwünsche der Kirchengemeinde
übermittelte und dem Goldenen Hochzeitspaar eine Gratulationsurkunde
vom Kirchenpräsidenten Dr. Volker Jung, überreichte.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Niederschrift 12.02.BSE.
Gremium: Seniorenbeirat
2. Legislaturperiode
Datum: 25.07.2012
19:00 - 20:25 Uhr in Ehringshausen, im Dorfzentrum

Anwesende Mitglieder:
M. Pitzer, W. Beutelberger, P. Gabriel, H. Kämpf, P. Krug, W. Langham-
mer, und L. Queckbörner
Entschuldigt:

Gemeindevertretung:
Vorsitzender K. Pitzer

Gemeindevorstand:
1. Beigeordneter E. Reitz

Sitzungsleitung :
P. Krug Schriftführung: L. Queckbömer
Zuhörer : zwei

Tagesordnung:
12.02.BSE.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit
fest. Anschließend stellt er den Antrag der Tages-
ordnung 2 weitere Punkte
• Mitgliedschaft in der Deutschen Seniorenliga

e.V.
• Mittelanmeldung des Seniorenbeirates zum

Doppelhaushalt 2013/2014 hinzu zu fügen, was
einstimmig angenommen wurde. Somit ver-
schieben sich TOP Mitteilungen und TOP Ver-
schiedenes um 2 Stellen nach hinten.

12.02.BSE.02. Seniorentreff
Hier: Schreiben an den Gemeindevorstand für
weitere Empfehlungen
Der Seniorenbeirat empfiehlt dem Gemeindevor-
stand, mit dem diesem Protokoll als Anlage beige-
fügten Schreiben, weiterhin die Einrichtung eines
Seniorentreffs in Gemünden (Felda).
Der Seniorenbeirat schlägt dem Gemeindevorstand
vor, folgende Räumlichkeiten zu prüfen:
• Raum im evangelischen Gemeindehaus Nie-

der-Gemünden
• Kleiner Sitzungsraum im DGH Burg-Gemün-

den
Der Seniorenbeirat würde es begrüßen, wenn er
bei Gesprächen mit den jeweiligen Ansprechpartner
einbezogen würde, damit schon von Anfang an die
Interessen aller beteiligten berücksichtigt werden
können.
Dafür 7 Dagegen 0 Enthaltungen 0

12.02..BSE.03. Seniorenausflug der Gemeinde.
Hier: Unterstützung der Gemeinde durch den
Seniorenbeirat.
Der Vorsitzende wird mit der Gemeinde in Verbin-
dung treten, welche Tätigkeiten der SEB bei dem
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Ablauf des Ausfluges noch übernehmen könnte.
Beschlüsse wurden nicht gefasst.

12.02.BSE.04. Weitere Veranstaltungen im Jahr 2012
Hier: Themen Vorschläge
Es wurde vorgeschlagen einen Vortrag über Be-
treuungsverfügung, Patientenverfügung, Vollmacht
usw. anzubieten.
Um Referenten bemühen sich W. Langhammer und
W. Beutelberger.
Ein weiterer Vortrag über die Krankheit Demenz
wurde vorgeschlagen.
Um Referenten bemüht sich H. Kömpf.

12.02.BSE.05. Deutsche Seniorenliga
hier: Beitritt zur Seniorenliga
Die Seniorenliga versendet auf Anfrage kostenlos
Broschüren und andere Druck-Erzeugnisse über
Themen, die Senioren betreffen.
Um diesen Verein zu unterstützen wäre es ange-
bracht dort Mitglied zu werden.
Der Beitrag beträgt 30 € im Jahr.
Der Vorsitzende wird weitere Informationen einho-
len. Dieser TOP wird Gegenstand des nächsten Ar-
beitsgespräches.
Dafür 7 Dagegen 0 Enthaltungen 0

12.02.BSE.06. Mittelanmeldung zum Doppelhaushalt 2013 /
2014
Die Finanzverwaltung bittet für die Haushaltspla-
nung 2013 + 2014 den Mittelbedarf für den Senio-
renbeirat bis zum 24.08.2012 anzumelden. Diese
Mittelanmeldungen orientieren sich am Haushalts-
jahr 2012.
Die beigefügte Aufstellung ist Bestandteil des Pro-
tokolls.
Dafür 7 Dagegen 0 Enthaltungen 0

12.02.BSE.07. Mitteilungen
• Der Vorsitzende berichtete über zunehmend

Anfragen bezüglich des angebotenen Infor-
mationsmaterials (Notfallmappe usw.), Nach-
fragen zum Seniorenausflug und zum Thema
Seniorentreff sowie nach weiteren Vortrags-
veranstaltungen welche bei ihm eingegangen
sind.

• Der Vorsitzende berichtete von einem Anruf ei-
ner älteren Dame. Sie habe, da sie aus Alters-
gründen nicht mehr selbstständig kochen kön-
ne, ihn um Rat gebeten. Er regte die Möglich-
keit „Essen auf Rädern“ an. Diakoniestation
und DRK Alsfeld werden sich der Dame an-
nehmen.

• Der Vorsitzende sprach den Artikel der Alsfel-
der Allgemeinen vom 20.07.2012 „Fördermit-
tel für den Förderverein der Ohmtalschule“ in
Höhe von € 3.000,— aus der der Heinz-und-
Gisela-Friederichs-Stiftung an. Dies sei zu-
rückzuführen auf das vom Seniorenbeirat der
Gemeinde angestoßene Projekt „Generatio-
nenübergreifendes Lernen“.

• H. Kömpf berichtete von der Mitgliederver-
sammlung der LANDESSENIORENVERTRE-
TUNG HESSEN E.V. und dem Ergebnis der
Vorstandswahlen am 06. Juni 2012.

12.02.BSE.08. Unter Verschiedenes gab es Vorschläge und
Anregungen

12.02.BSE.08.01 Vom Vorsitzenden wurde das Thema „Senioren-
pass oder Seniorenausweis“ für Senioren der Ge-
meinde Gemünden angestoßen. Er bat die übrigen
Mitglieder sich einmal darüber Gedanken zu ma-
chen. Interessante Anregungen gäbe es im Inter-
net.
Dieser Vorschlag soll im nächsten Arbeitsgespräch
diskutiert werden.

12.02.B5E.08.02 Bei der 40-Jahr-Feier der Gemeinde wird der SEB
mit einem Info-Stand dabei sein.
Vorgesehen ist, dass auch Flyer von Organisationen
ausgelegt werden, die uns finanziell unterstützt ha-
ben.
Erforderliches Informationsmaterial wurde bei ver-
schiedenen Ministerien sowie beim Vogelsbergkreis
durch den Vorsitzenden bereits bestellt.
Eingeladen wird dazu auch die stellvertretende Vor-
sitzende der Landesseniorenvertretung Hessen
Frau Renate Klingelhöfer. Eine Absprache erfolgte
bereits mit H. Kömpf.

12.02.BSE.08.03 W. Langhammer fragte an, warum die Gemeinde
die Einladung zur Seniorenbeiratssitzung mit der
Post versendet hat. Der Vorsitzende erklärte, dass
es sich dabei um ein Versehen handelte. Norma-
lerweise werden alle Unterlagen des Seniorenbei-
rates von ihm per Email an alle Mitglieder versandt.
Dies entspricht auch dem § 6 (2) der Satzung des

BSE.
12.02.BSE.08.04 Das nächste Arbeitsgespräch findet am 03. Sept.

2012 um 19.00 Uhr statt. Der Ort und Raum werden
rechtzeitig bekannt gegeben. Der Vorsitzende be-
dankte sich für die Mitarbeit und schloss die Sit-
zung um 20.25 Uhr.

Für das Protokoll:
Peter Krug Ludwig Queckbörner
Vorsitzender Schriftführer

40 Jahre Gemünden
Aufruf an alle Aussteller der Gewerbe-, Vereins- und Hobbyausstel-
lung anlässlich des vierzigjährigen Bestehens der Gemeinde Ge-
münden (Felda):
Die Vorbereitungen der am 16. September geplanten Ausstellung gehen
nun langsam der Endphase entgegen.
Um letzte Details zu klären, werden hiermit alle Aussteller zu einem ge-
meinsamen Treffen, das am Mittwoch, den 15. August 2012 um 19.30
Uhr in derMehrzweckhalle in Nieder-Gemünden stattfindet, sehr herzlich
eingeladen.

Jugendfeuerwehr Ehringshausen
Sommercamp

Gemünden/Ehringshausen (ek). Lange schon hatten sich die Kinder der
Jugendfeuerwehr Ehringshausen auf dieses Ereignis gefreut und am letz-
ten Wochenende war es endlich wieder soweit: Das schon traditionelle
Zeltlager wurde auf einer Wiese von Bernd Harres in Ortsnähe durchge-
führt. Idyllisch gelegen, als Insel zwischen Felda und Mehlbach, wurden
die Zelte mit freundlicher Unterstützung der DRK-Ortsgruppe aufgebaut.
Während der Freitagabend noch mit Geländespielen und einer gemein-
samen Runde am Lagerfeuer verbracht wurde, stand der Samstagmor-
gen zunächst ganz im Fokus der Vorbereitung für den kommenden
Landesentscheid der Hessischen Jugendfeuerwehren. Zwischenzeitlich
war von den Eltern ein schmackhaftes Mittagessen vorbereitet worden.
Für den Nachmittag hatten die Betreuer eine Fahrradrally rund um Eh-
ringshausen organisiert, die bei schönstem Sommerwetter statt fand. Am
frühen Abend dann ein Novum: Alle Gemündener Jugendfeuerwehren fan-
den sich zur Jahreshauptversammlung auf dem Zeltplatz ein. Die Ju-
gendfeuerwehr Ehringshausen hatte zudem alle Anwesenden und die
Eltern und Bekannten der Kinder zum Grillen eingeladen. Das Highlight
aber war das gemeinsames Spiel, welches im Anschluss an die Ver-
sammlung durchgeführt wurde: Eine „Saujagd“ war angesagt: Auf dem
gesamten Zeltplatzgelände waren nummerierte Briefumschläge mit lusti-
gen Aufgaben versteckt. In Vierergruppen galt es zunächst mit einemWür-
fel eine Zahl auf einem Spielfeld erwürfeln, deren Umschlag dann zu
suchen war. Die enthaltenen Aufgaben musste dem Spielkomitee um Eli-
sabeth Well vorgeführt werden. Binnen kurzer Zeit glich das Lager einem
Ameisenhaufen und so manche lustige Aufgabe war zu belachen. Alle
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waren sich einig, dass dies ein tolles und abwechslungsreiches Spiel war.
Nachdem die Gäste das Zeltlager wieder verlassen hatten und etwas
Ruhe eingekehrt war wurden auch gleich schon Vorbereitungen für die
Nachtwanderung getroffen, die gleichzeitig den Abschluss des Tages bil-
dete.
Am frühen Sonntagmorgen galt es dann nach einem Frühstück die Zelte
wieder abzubauen und den Platz zu reinigen, bevor die Kinder von ihren
Eltern abgeholt wurden.
Die Leitung des Lagers hatte Jugenwartin Katharina Käbel-Well, welche
den Ablauf gemeinsam mit dem Jugendvorstand und den Betreuern Ma-
reike Musch, Alexander Musch, Eva Harres, Elisabeth Well, Maximilian
Well und Joachim Well vorbereitet hatte.
(Fotos: ek).

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Blutspende

Gemünden/Burg-Gemünden (ek). Mit 68 Spender und darunter sogar fünf
Erstspendern zeigten sich die Verantwortlichen der DRK-Ortsvereinigung
Gemünden anlässlich des Blutspendetermins am vergangenen Mittwoch
im DGH durchweg zufrieden. 15 Spender mehr als beim letzten Termin,
das ist eine sehr erfreuliche Entwicklung, wie ein Vereinssprecher betonte.
16 Helfer sorgten rund um den Spendentermin für einen reibungslosen
Ablauf und unterstützten das Team des Blutspendedienstes, das mit drei
Ärzten angereist war, so dass es auch bei den ärztlichen Untersuchun-
gen kaum zu Verzögerungen kam und damit den Spendern kaum Warte-
zeiten entstanden. In Bezug auf das leibliche Wohl der Spender hatten
sich die Helfer der DRK-Ortsvereinigung diesmal etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Es gab Spezialitäten frisch vom Grill, wo sich jeder Spender
sein Wunschessen zusammenstellen konnte. Ein gemischtes Salatbüffet
rundete dieses schmackhafte Angebot ab, eine Variante, die bei den
Spendern durchweg auf positive Resonanz stieß.
Auch bei diesem Termin kamen wieder zahlreiche Mehrfachspender, die
eine „runde“ Spendenzahl erreichten und dafür mit kleinen Präsenten,
aber auch mit Urkunden und Auszeichnungen bedacht werden konnten.
So erreichte Reiner Schwing (Burg-Gemünden) die 10. Spende und Paul
Röhrich (Burg-Gemünden) kam zu seinem 15. Aderlass. Kornelia Karl
(Nieder-Gemünden) erreichte die 20. Spende und jeweils zum 25. Mal
kamen an diesem Abend Martin Wiegand (Nieder-Gemünden) und Chris-
tian Stumpf (Alsfeld). 70 Spenden erreichte an diesem Abend Andreas
Buch (Bleidenrod). Die beiden höchsten Spenden erbrachten Wilhelm
Spamer (Ober-Ofleiden), der den 118. Aderlass absolvierte und Hans
Bück (Mücke), der mit dieser Blutspende auf die beachtliche Anzahl von
157 Spenden kam.
Der nächste Bluspendetermin in Gemünden, auch dann wieder traditio-
nell im DGH von Burg-Gemünden, wurde auf den14. November 2012 ter-
miniert, wo wieder zwischen 17:30 Uhr und 20:30 Uhr Blutspenden
möglich sein werden.

Martin Wiegand, der für seine 25. Spende vom DRK-Ortsvereinsvorsit-
zenden Lothar Bott ausgezeichnet wurde. (Foto: ek).

Jugendfeuerwehr Gemünden
Jahreshauptversammlung

Gemünden-Ehringshausen (eva). Am letzten Samstag trafen sich die
Gemündener Jugendfeuerwehren auf dem Zeltplatz der Jugendfeuerwehr
Ehringshausen zur diesjährigen Jahreshauptversammlung.
Neben den Jugendlichen und ihren Betreuern, konnte Gemeindejugend-
feuerwehrwart Patrick Schön auch Bürgermeister Lothar Bott, den stell-
vertretenden Gemeindebrandinspektor Stefan Wehrwein, den
Vorsitzenden der Gemeindevertretung und Vertreter der SPD, Karl Pitzer
und den Fraktionsvorsitzenden der UBL, Klaus-Dieter Jensen, begrüßen,
die allesamt in ihren Grußworten die Jugendfeuerwehren für ihre er-
brachten Leistungen im letzten Jahr lobten und beglückwünschten und
ihnen und auch den Jugendfeuerwehrwarten für ihren Einsatz dankten.
Wünschenswert und zu hoffen sei es, dass die Jugendlichen sich ihren
Eifer für die Feuerwehr bewahren und auch später in die Einsatzabteilun-
gen der einzelnen Wehren eintreten.
Derzeit, so Patrick Schön, gehören den Gemündener Jugendfeuerweh-
ren 60 Mitglieder, davon 25 Mädchen und 35 Jungen an.
Der Gemeindejugendfeuerwehrwart berichtete, dass in den aktiven Ju-
gendfeuerwehren an 593 Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung statt-
gefunden habe, dazu wurden noch 213 Stunden allgemeine Jugendarbeit
geleistet und an 10 Tagen Fahrten und Zeltlager durchgeführt. Von den
Betreuern seien außerdem für Vorbereitungen, Sitzungen und Tagungen
nochmals ein Zeitaufwand von 399 Stunden aufgebracht worden und es
hätten acht Ausschuss-Sitzungen stattgefunden.
In den Wintermonaten habe bei den Jugendfeuerwehren die feuerwehr-
technische Ausbildung in Form von Unterrichtsabenden, sowie kleinere
praktische Übungen im Vordergrund gestanden. Darüber hinaus sei die
kalte Jahreszeit unter anderem auch mit Spielabenden, sowie Schwimm-
badfahrten, oder mit sportlichen Aktivitäten in der Sporthalle überbrückt
worden und außerdem hatten die Jugendlichen auch wieder nach Weih-
nachten in den einzelnen Ortsteilen die Weihnachtsbäume eingesammelt
und entsorgt. Im Frühjahr hatten dann die Vorbereitungen auf die „heiß-
ersehnte Wettkampfsaison“ in den Ortsteil-Jugendfeuerwehren begonnen.
Und, dass sich die vielen Übungsstunden gelohnt hatten, zeigten die guten
Wettkampfergebnisse im letzten Jahr. So belegte beim Wettbewerb um
den Kreispokal in Landenhausen die Jugendfeuerwehr Hainbach mit 1418
Punkten den ersten Platz. Beim Kreisentscheid, der im Juni in Ehrings-
hausen ausgetragen wurde, errang sowohl die Mädchen-, als auch die
Jungen-Mannschaft aus Ehringshausen, jeweils den ersten Platz und wur-
den somit Kreismeister, während die Jugendfeuerwehr Hainbach mit dem
zweiten Platz stellvertretender Kreismeister wurde und die Jugendfeuer-
wehr Burg-/Nieder-Gemünden den sechsten Platz erreichte.
Mit diesem doppelten Kreismeistertitel der Jugendfeuerwehr Ehringshau-
sen, sowie dem zweiten Platz der Jugendfeuerwehr Hainbach, hatten sich
die Mannschaften zur Teilnahme am Landesentscheid im August in Lorsch
qualifiziert, so dass die Gemündener Jugendfeuerwehren erstmals mit drei
Mannschaften bei diesem überregionalen Wettbewerb vertreten waren.
Und auch bei diesem Wettbewerb auf Landesebene hatten es wiederum
alle Gemündener Mannschaften unter die „Top Ten“ geschafft. So er-
reichte die Jugendfeuerwehr Hainbach bei dieser „Hessenmeisterschaft“
der Jugendfeuerwehren, mit 1422 Punkten den 6. Platz und die Jungen-
mannschaft Ehringshausen mit 1415 Punkten den 8. Platz, von insgesamt
38 teilnehmenden Jungen- und gemischten Mannschaften, während die
Mädchen-Mannschaft aus Ehringshausen mit 1419 Punkten, den 9. Platz
von 14 Mädchen-Mannschaften errang.
Des Weiteren erkämpfte sich die Jugendfeuerwehr Burg-/Nieder-
Gemünden beim Osthessen-Cup im September in Niederaula mit 1408
Punkten den sechsten Platz.
Sieger beim letztjährigen Gemeindeentscheid der Gemeinde Gemünden
im September in Hainbach, wurde die Jugendfeuerwehr Hainbach mit
1433 Punkten, gefolgt von der Jugendfeuerwehr Burg-/Nieder-
Gemünden mit 1409 Punkten auf dem zweiten und der Mannschaft aus
Ehringshausen mit 1405 Punkten, auf dem dritten Platz.
Darüber hinaus haben im September in Maulbach, 17 Mädchen und Jun-
gen der Gemündener Jugendfeuerwehren mit Erfolg die Prüfung zur Leis-
tungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr abgelegt. „Der Stellenwert
dieser Auszeichnung ist enorm, stellt es doch die höchste Auszeichnung
dar, die man als Jugendfeuerwahrmitglied erreichen kann“, hob Patrick
Schön nochmals besonders hervor.
Die erfolgreichen Wettbewerbsteilnahmen, ob auf Gemeinde-, Kreis-, oder
Landesebene, dokumentiere erneut den guten Ausbildungsstand der Ge-
mündener Jugendfeuerwehren, so der Gemeindejugendfeuerwehrwart,
der zum Abschluss seines Berichtes den Jugendfeuerwehrwartinnen und
-warten, sowie den Betreuern für die vielen geleisteten Stunden dankte,
ohne die eine aktive Jugendfeuerwehr Gemünden/Felda nicht möglich
wäre.
Danke gelte es auch an den Gemeindebrandinspektor Udo Richber, sowie
die Mitglieder des Wehrführerausschusses, für die Unterstützung der Ju-
gendarbeit, zu richten.
Im Rahmen des Rechenschaftsberichtes informierte Kassenwart Alexan-
der Lutz über den aktuellen Kassenbestand, sowie über Ein- und Ausga-
ben des letzten Jahres. Die Kasse hatten Tabea Schott und Jan-Hendrik
Stein geprüft. Sie bescheinigten eine einwandfreie Buchführung und dem
Vorstand wurde auf Antrag der Kassenprüfer einstimmig Entlastung er-
teilt. Abschließend wurde schon jetzt darauf aufmerksam gemacht, dass
sowohl die Jahreshauptversammlung, als auch der Gemeindeentscheid
im kommenden Jahr 2013, im Rahmen des Feuerwehrfestes anlässlich
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des 75-jährigen Bestehens der Burg-Gemündener Feuerwehr, in Burg-
Gemünden stattfinden werden. Bilder von der Jahreshauptversammlung
der Gemündener Jugendfeuerwehren am Samstag auf dem Zeltplatz der
Jugendfeuerwehr Ehringshausen

von links: Schriftführerin Alexandra Richber, Gemeindejugendfeuerwehr-
wart Patrick Schön, stellvertretender Gemeindejugendfeuerwehrwart Chris-
toph Schad und Rechner Alexander Lutz

Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
TraditionellerWandertag

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Im Rahmen ihres traditionellen Wan-
dertages, unternahmen Ende Juli die Mitglieder des Obst- und Garten-
bauvereins Burg-Gemünden unter Federführung der Vorsitzenden Luise
Müller, mit Planwagen und Fahrrädern, eine Exkursion zu den Burg-Ge-
mündener Obstbaumplantagen und zu einer Betriebsbesichtigung des
Bauernhofes Lein in Bleidenrod.
War zunächst geplant schon am Vormittag die Tour anzutreten, so wurde
wegen der ungünstigen Witterung kurzfristig umdisponiert und man traf
sich anstatt nach der Veranstaltung, schon zuvor zu einem gemeinsamen
Mittagessen beim Getränkemarkt Müller in Burg-Gemünden. Und tat-
sächlich, der Plan ging auf, die Wolken lichteten sich bis zum Mittag und
so setzte sich, nachdem Vorsitzende Luise Müller die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer begrüßt hatte, der Konvoi, bestehend aus zwei von Trak-
toren gezogenen Planwagen und einigen Radfahrern, in Richtung Blei-
denröder Straße in Bewegung. Am Ortsausgang von Burg-Gemünden
statteten die Obst- und Gartenbaufreunde der dortigen Streuobstwiese
einen Besuch ab und begutachteten die zu erwartende Obsternte in die-
sem Jahr. Anschließend ging es zu einer Betriebsbesichtigung nach Blei-
denrod zum Bauernhof der Familie Lein, wo „Chef“ Volker Lein, die 26
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Rahmen einer sehr aufschlussrei-
chen Besichtigungstour durch den modernen landwirtschaftlichen Betrieb
führte.
Vorbei an den Windmühlen zwischen Bleidenrod und Bernsfeld, wurde
das nächste Ziel, die Burg-Gemündener „Kirschenallee“ in der Betzbach
angesteuert. Mit seinen über hundert Kirschenbäumen wird das Grund-
stück im Volksmund weiterhin „Kirschenallee“ genannt, obwohl im Laufe
der Jahre auch eine Vielzahl anderer Obstbäume und sogar drei Wal-
nussbäume angepflanzt wurden. Die Allee ist damit zu einer wahren
Misch-Plantage herangewachsen. Die Bepflanzung und Pflege obliegen
dem Obst- und Gartenbauverein, der das Grundstück von der Gemeinde
Gemünden dauerhaft gepachtet hat. Besondere Aufmerksamkeit widme-
ten die Obst- und Gartenbaufreunde unter anderem dem ältesten Kirsch-
baum der Allee, der mit seinen 80 Lebensjahren mittlerweile unter
Naturschutz steht und auf dessen Wohl den Wanderern ein Kirschlikör
kredenzt wurde.
Entlang der Autobahn ging es im Anschluss Richtung „Langes Feld“, wo
Vorstandsmitglied Rudi Brummer im Rahmen einer eindrucksvollen Bild-
dokumentation über die umfangreichen Baumaßnahmen zur Erweiterung
der A5 in den letzten Jahren informierte.

Im Gemarkungsbereich „Lange Feld“ wurden die Reste der ehemaligen
vom Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden angelegten Apfel-
baumallee längs der Straße in Augenschein genommen, die leider in den
letzten Jahren aus landwirtschaftlichen Gründen stark verkleinert werden
musste. Über das Hof-Sorger Anwesen, mit herrlichem Blick auf Kirche
und Burg, führte die Tour in den Gemarkungsbereich Diebsweg/Steinberg,
wo der vom Obst- und Gartenbauverein im „Augraben“ betreuten Pflau-
menbaumanlage ein Besuch abgestattet wurde. Während von hier aus
ein Teil der Gruppe den direkten Rückweg antrat, nahm der Rest den letz-
ten Aufstieg in Kauf, um unterhalb der Windmühlen am oberen Kamm-
berg, den Gedenkstein, die Bank und die beiden Linden zu besichtigen,
die anlässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums des Obst- und Garten-
bauvereins dort aufgestellt, beziehungsweise gepflanzt worden waren.
Mit einem Schlenker in die Gemarkung Nieder-Gemünden und wieder zu-
rück, vorbei an der Ohmstraße und dem Bereich des Bahnübergangs und
der Ohmbrücke, die 1980 rechts und links am Straßen- und Uferrand
ebenfalls vom Obst- und Gartenbauverein reichlich bepflanzt worden
waren, traf man sich zum Abschluss noch zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen auf dem Hof vom Getränkemarkt Müller,
um den gelungenen Ausflugstag gemeinsam ausklingen zu lassen.

Im Rahmen ihres traditionellen Wandertages, unternahmen Ende Juli die
Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Burg-Gemünden unter Fe-
derführung der Vorsitzenden Luise Müller, mit Planwagen und Fahrrädern,
eine Exkursion zu den Burg-Gemündener Obstbaumplantagen, wie hier
auf der Streuobstwiese in der Bleidenröder Straße.

TSV Burg/Nieder-Gemünden
NEU **** SKY IM SPORTHEIM **** NEU

An alle Fußballfreunde!
Ab sofort können Sie im Sportheim des TSV alle Spiele auf Leinwand in
spitzen HD-Qualität sehen.
Zu den Bundesligaspielen ist das Sportheim Samstags ab 15:00 Uhr ge-
öffnet.

Auftaktsieg in Schwarz bei der SG Herzberg !

Mann des Tages in Schwarz beim
2:0 Sieg des TSV - Sebastian
Gumpert

Zum Saisonauftakt mußte der TSV
auf dem »Kleinfeld« in Schwarz
gegen die SG Herzberg antreten.
Die SG war zumindest bei den
Auswärtsspielen immer schon der
Angstgegner, setzte es in den letz-
ten beiden Spielzeiten immer Nie-
derlagen .
Die Gastgeber in dieser Saison
ohne ihren Goalgetter Jens Becker
angetreten begannen mit viel Ein-
satz und waren immer wieder ge-
fährlich vor dem Tor des TSV. Der
beste Spieler des TSV an diesem
Sonntag war Sebastian Gumpert,
der Keeper. Mit zahlreichen Refle-

xen und Glanzparade brachte er die SG Herzberg ein ums andere Mal
zum verzweifeln. Die mitgereisten Fans des TSV waren begeistert von
den Leistungen des jungen Torwarts. Der TSV fand nur schwer ins Spiel
und erspielte sich nur dann Chancen wenn schnell und mit viel Risiko ge-
spielt wurde Doch die wenigen Chancen wurden nicht genutzt bzw. durch
den ebenfalls guten Keeper der Gastgeber Elias Fey pariert oder einmal
sogar verhinderte die Torlatte einen Erfolg des TSV.
Als sich alle zur Halbzeit schon mit einem torlosen Remis abgefunden hat-
ten fiel doch noch das Führungstor für den TSV. Nach einem Freistoß von
Andre Karl aus dem Halbfeld war Richard(Richi) Scherer mit dem Kopf
zur Stelle und nickte den Ball unhaltbar für den Torwart der SG Herzberg
ein. Danach ging es sofort in die Pause mit der etwas glücklichen aber
auch nicht unverdienten Führung.
Die zweite Halbzeit begann so wie die erste aufgehört hatte, nämlich mit
einem Torerfolg für den TSV. Nach einem klaren Foul an Marc Andre
Demper im Strafraum zeigte der gute Referee Alexander Grischkat auf

Ohmtal-Bote - 35 - Nr. 33/2012



den Elfmeterpunkt. Diese Chance ließ sich Elfer Spezialist Andre Karl na-
türlich nicht nehmen und verwandelte sicher zum 2:0 für den TSV in der
47. Minute. Das Tor gab nun mehr Sicherheit und sichtlich beflügelt wurde
das gesamte Spiel der Vaupel Elf nun besser. Die SG Herzberg versuchte
es nun zunehmend mit der Brechstange und durch die Mitte, doch die gute
Abwehr um Neu Libero Manuel Demper stand immer auf dem richtigen
Posten und waren sie mal geschlagen dann war da der an diesem Tag un-
überwindbare Sebastian Gumpert zu Stelle, der alle Chancen aufs TSV
Tor vereiteln konnte.
Mit dem Auftaktsieg kann der TSV nun beruhigt an die nächsten Aufgaben
herangehen und nach dem spielfreien Kirmes Wochenende trifft man dann
am Sonntag den 19.08.2012 auf den SV Hattendorf. Auch die 2.Mann-
schaft startet dann mit dem ersten Spiel.

Schlager und Disco Party fällt aus !
Leider mußte das Event am 18. August abgesagt werden. Terminliche
Überschneidungen zwangen das Organisationsteam zu dieser Entschei-
dung. Der TSV hofft auf Verständnis und das eine oder andere Highlight
an Veranstaltungen wird noch in diesem Jahr im Sportheim angeboten .

VdK Burg-Gemünden
Bustagesfahrt - Anmeldung

Am Donnerstag, den 30.August 2012 findet unsere Bustagesfahrt in den
nahe gelegenen Spessart statt.
Das Tagesprogramm, gestaltet sich wie folgt: In Hainbach steuern wir zu-
nächst die Adler Werke an, dort wird das Frühstück in Verbindung mit
einer Modenschau eingenommen. Danach besteht die Möglichkeit zum
freien Einkauf. Ebenfalls wird im Haus das Mittagessen eingenommen.
Die Fahrt wird Richtung Lohr/ Main fortgesetzt, wo eine 90-minütige Schiff-
fahrt am Main vorgesehen ist. Zu einem musikalischen Abschluss kommt
es in Weibersbrunn im Hotel Jägerhof, wo nach Bedarf das Abendessen
eingenommen werden kann. Froh gelaunt treten wir die Heimreise an und
werden gegen 20:30 Uhr in Burg- Gemünden ankommen.
Anmeldungen nimmt ab sofort der Vorsitzende unter Tel.: 8244 entgegen,
auch Nichtmitglieder können sich an dieser Fahrt beteiligen.
Der Fahrpreis beträgt für Mitglieder 25 EUR und für Nichtmitglieder 30
EUR, darin enthalten ist das Frühstück, die Modenschau, das Mittages-
sen, die Schifffahrt auf dem Main, sowie der musikalische Abschluss ein-
schließlich der Heimreise.
Der Fahrpreis wird im Bus entrichtet. Die genauen Abfahrtszeiten werden
an der Stelle rechtzeitig bekannt gegeben.
PS: Sag ja - fahr mit dem VdK!!!

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Ausflug in die Region Kassel -
FCE & FFW Ehringshausen

Jagdgenossenschaft Nieder-Gemünden
Grillparty

Die Grillparty der Jagdgenossenschaft Nieder-Gemünden/Otterbach findet
am

Sonntag, den 26. August 2012 statt.
Die Grillparty beginnt um 12:00 auf der Grillanlage des Club Alte Kame-
raden mit einem gemeinsamen Essen.
Der Vorstand lädt alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Nieder-
Gemünden/Otterbach mit ihrem Partner zu der Feier recht herzlich ein.
Anmeldung bis zum 19. August bei Jagdvorsteher Herbert Friedrich 06634
1578.

Der Vorstand
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